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Einladung zu einem besonderen Festkonzert

Foto: Helmut Rohm

Auch in dieser Ausgabe:

- Bau- und Liegenschaftsamt zieht ins Kloster um Seite 11
- Neue Ausstellung wird im Rathaus eröffnet Seite 11
- Einladung zum Bürgerdialog über Europa Seite 16

Werke vom Zerbster Hofkapellmeister Johann Friedrich Fasch 
(1688 - 1758), seinem Konzertmeister Carl Höckh sowie sei-
nem Freund und Kollegen Gottfried Heinrich Stölzel erklingen 
im „Festkonzert für Fasch“ am Samstag, dem 6. November, 
um 17 Uhr im Katharina-Saal der Zerbster Stadthalle. Es wür-
digt „Fasch zum 333. Geburtstag“ und ist eine Veranstaltung der 
unter diesem Motto eigentlich für dieses Jahr geplanten 16. In-
ternationalen Fasch-Festtage. Im Rahmen des Konzertes wird 
der Fasch-Preis 2021 der Stadt Zerbst/Anhalt an den Leipziger 

Musikjournalisten Claus Fischer verliehen. Das Konzert spielt 
das Ensemble „Fürsten-Musik“ unter Leitung der Violinistin 
und Fasch-Preis-Trägerin 2019, Anne Schumann (Foto von den 
damaligen Fasch-Festtagen). Weitere Solistin ist Luise Haugk 
(Oboe).

Karten für das Konzert gibt es ausschließlich in der Zerbster  
Tourist-Information, Markt 11, Telefon 03923 2351. In der Stadt-
halle gilt die 3G-Regel.
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Für alle Notfälle
Dienstbereit
Einsatzleitstelle des Landkreises in 
Bitterfeld   03493 53-150

Notrufe
Feuerwehr/Rettungsdienst   112
Polizei   110

Wichtige Rufnummern
Revierkommissariat Zerbst/Anhalt 
  03923 7160

Wasser
Heidewasser GmbH   039207 95090

Abwasser
Abwasser- und Wasserzweckverband
Elbe-Fläming   03923 610444

Strom
Nur Stadtgebiet Zerbst/Anhalt, 
Stromversorgung   03923 73750
Ortsteile Zerbst/Anhalt: 
über AVACON direkt   0800 0282266

Gas
Gasstadtwerke Zerbst GmbH
Erdgas Mittelsachsen GmbH Schöne-
beck  03923 2464

Tierarztpraxen
29.10.2021-11.11.2021
TAP Prange   03923 4387

Ein gutes Gespräch ist wie Musik. 
Es klingt nach in unserer Seele.

Sabine Hübner

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst  
Zerbst/Anhalt
Sprechzeiten 9.00 – 11.00 Uhr in der 
Praxis, danach telefonisch

30.10.2021/31.10.2021
ZA M. Krug
Praxis Zerbst, Fritz-Brandt-Straße 6
Tel. 03923 61444

06.11.2021/07.11.2021
ZA S. Prange Praxis Zerbst, 
Puschkinpromenade 14
Tel. 03923 4422

Corona-Hotline des Landkreises Anhalt-Bitterfeld
(Mo-Do von 9-17 Uhr; Di von 9-18 Uhr; Mi und Fr von 9-13 Uhr)
Telefon: 03496 601234 E-Mail: buergertelefon@anhalt-bitterfeld.de
Impftermine können an der Hotline nicht vergeben werden.

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
für den Raum Zerbst/Anhalt

Dienstzeiten
Montag von 19:00 Uhr, Dienstag von 19:00 Uhr, Mittwoch von 14:00 Uhr, Donners-
tag von 19:00 Uhr, Freitag von 14:00 Uhr, Samstag von 7:00 Uhr, Samstag, Sonntag 
und Feiertag von 7:00 bis 19:00 und 19:00 bis 7:00 Uhr. 
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst gilt nur außerhalb der Sprechzeiten der 
Hausarztpraxis. Bitte wenden Sie sich während der Sprechzeiten an Ihren Hausarzt 
bzw. dessen Vertretung.

Zentrale Bereitschaftsdienst-Rufnummer   Tel. 116117
In lebensbedrohlichen Fällen
ärztliche Hilfe über Notruf   Tel. 112
Auskünfte über Notdienst
Einsatzleitstelle Bitterfeld   Tel. 03493 513150

Apotheken-Bereitschaftsdienst vom 29.11. - 11.11.2021

Redaktionsschluss  
am 19.10.2021

Freitag, 29.10.2021
Rats- und Stadtapotheke Zerbst/Anhalt

Samstag, 30.10.2021
Erlen-Apotheke, Möckern

Sonntag, 31.10.2021
Drei Linden Apotheke Loburg

Montag, 01.11.2021
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Dienstag, 02.11.2021
Rats-Apotheke, Gommern

Mittwoch, 03.11.2021
Katharina Apotheke Zerbst/Anhalt

Donnerstag, 04.11.2021
Raben Apotheke Zerbst/Anhalt

Freitag, 05.11.2021
Rats- und Stadtapotheke Zerbst/Anhalt

Samstag, 06.11.2021
Schloss-Apotheke, Gommern

Sonntag, 07.11.2021
Drei Linden Apotheke Loburg

Montag, 08.11.2021
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Dienstag, 09.11.2021
Erlen-Apotheke, Möckern

Mittwoch, 10.11.2021
Raben Apotheke Zerbst/Anhalt

Donnerstag, 11.11.2021
Rats- und Stadtapotheke Zerbst/Anhalt

Rats- und Stadtapotheke
Alte Brücke 37, 39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 2462

Raben- Apotheke Zerbst
Markt 25, 39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 3481

Katharina- Apotheke
Breite 21, 39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 73740

Neue Apotheke
Dessauer Str. 41/43, 
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 3406

Drei Linden Apotheke
Markt 4, 39279 Loburg
Tel. 039245 91465

Erlen-Apotheke
Burger Str. 23B, 39291 Möckern
Tel. 039221 262

Schloss-Apotheke
Martin-Schwantes-Str. 18, 
39245 Gommern
Tel. 039200 51410

Rats-Apotheke
Karither Str. 29, 39245 Gommern
Tel. 039200 71512

Paracelsus.-Apotheke oHG
Hauptstr. 123 - 124, 
06862 Dessau-Roßlau
Tel. 0800 1212888

Sonnen-Apotheke
Magdeburger Str. 16, 
06862 Dessau-Roßlau
Tel. 034901 5160

Rossel-Apotheke
Nordstr. 14c, 06862 Dessau-Roßlau
Tel. 034901 82228
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Vorläufige Tagesordnung
• 27. Sitzung des Bau- und  

Stadtentwicklungsausschusses
• am Dienstag, dem 02.11.2021 um 18:30 Uhr
• Rathaus, Schloßfreiheit 12, Ratssaal

Öffentlicher Teil
1 Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der La-

dung und der Beschlussfähigkeit
2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der 

Tagesordnung
3 Einwohnerfragestunde
4 Genehmigung der Niederschrift der 25. Sitzung des Bau- 

und Stadtentwicklungsausschusses am 07.09.2021
5 Genehmigung der Niederschrift der 26. Sitzung des Bau- 

und Stadtentwicklungsausschusses am 05.10.2021
6 Widmung einer öffentlichen Verkehrsfläche   BV/0404/2021
8 Abwägungsbeschluss des Vorentwurfs zur 8. Änderung des 

Flächennutzungsplanes der Stadt Zerbst/Anhalt 
  BV/0412/2021

9 Auslegungsbeschluss zum Entwurf zur 8. Änderung des 
Flächennutzungsplanes der Stadt Zerbst/Anhalt
   BV/0411/2021

10 Abwägungsbeschluss des Vorentwurfs zum vorhabenbezo-
genen Bebauungsplan Nr. 01/2020 Gewerbegebiet Kirsch-
allee - Papenbreite 10 - Gewerbegebiet und Sondergebiet 
„solare Energieerzeugung“   BV/0413/2021

11 Auslegungsbeschluss des Entwurfs zum vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplan Nr. 01/2020 Gewerbegebiet Kirschal-
lee - Papenbreite 10 - Gewerbegebiet und Sondergebiet 
„solare Energieerzeugung“   BV/0410/2021

12 Satzung über die Aufhebung der Sanierungssatzung für das 
Sanierungsgebiet „Altstadt Zerbst“ in Zerbst/Anhalt 
  BV/0414/2021

13 Mitteilungen
14 Anfragen, Anträge und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil
15 Mitteilungen
16 Anfragen, Anträge und Anregungen
17 Schließung der Sitzung

Helmut Seidler
Ausschussvorsitzender

Vorläufige Tagesordnung
• 12. Sitzung des Ortschaftsrates Straguth
• am Dienstag, dem 02.11.2021 um 18:00 Uhr
• im Bürgerhaus Straguth, Dorfstraße 12, 39264 Zerbst/

Anhalt

Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung
3 Einwohnerfragestunde
4 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 27.07.2021
5 8. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur 

Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes 
„Nuthe/Rossel“ (Gewässerumlagesatzung „Nuthe/Rossel“)
   BV/0399/2021

6 8. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt 
zur Umlage der Verbandsbeiträge des Ehle/Ihle Verbandes 
(Gewässerumlagesatzung „Ehle/Ihle“)   BV/0400/2021

7 Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von ge-
fassten Beschlüssen

8 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

Nichtöffentlicher Teil
9 Grundstücksangelegenheiten
10 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
11 Schließung der Sitzung

Hans-Günter Seidler
Ortsbürgermeister

Vorläufige Tagesordnung
• 8. Sitzung des Ortschaftsrates Gödnitz
• am Donnerstag, dem 04.11.2021 um 19:30 Uhr
• im Feuerwehrgerätehaus Gödnitz,  

39264 Zerbst/Anhalt

Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung
3 Einwohnerfragestunde
4 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 18.03.2021
5 Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von ge-

fassten Beschlüssen
6 8. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur 

Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes 
„Nuthe/Rossel“ (Gewässerumlagesatzung „Nuthe/Rossel“) - 
Anhörung Ortschaftsrat   BV/0399/2021

7 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

Nichtöffentlicher Teil
8 Grundstücksangelegenheiten
9 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
10 Schließung der Sitzung

Volker Leps
Ortsbürgermeister
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5 Bericht des Ortsbürgermeisters
6 8. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur 

Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes 
„Nuthe/Rossel“ (Gewässerumlagesatzung „Nuthe/Rossel“) - 
Anhörung Ortschaftsrat   BV/0399/2021

7 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
Nichtöffentlicher Teil
8 Grundstücksangelegenheiten
9 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
10 Schließung der Sitzung

Moritz Schwerin
Ortsbürgermeister

Vorläufige Tagesordnung
• 6. Sitzung des Ortschaftsrates Dobritz
• am Mittwoch, dem 10.11.2021 um 18:00 Uhr
• im Bürgerhaus Dobritz, Berliner Straße 4, 39264 Zer-

bst/Anhalt

Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung
3 Einwohnerfragestunde
4 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 07.07.2021
5 Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von ge-

fassten Beschlüssen
6 8. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur 

Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes 
„Nuthe/Rossel“ (Gewässerumlagesatzung „Nuthe/Rossel“)
  BV/0399/2021

7 8. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt 
zur Umlage der Verbandsbeiträge des Ehle/Ihle Verbandes 
(Gewässerumlagesatzung „Ehle/Ihle“)   BV/0400/2021

8 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

Nichtöffentlicher Teil
9 Grundstücksangelegenheiten
10 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
11 Schließung der Sitzung

Cornelia Meerkatz
Ortsbürgermeisterin

Vorläufige Tagesordnung
• 8. Sitzung des Ortschaftsrates Moritz
• am Mittwoch, dem 10.11.2021 um 18:00 Uhr
• im Feuerwehrgerätehaus Schora; Ringstraße, 39264 

Zerbst/Anhalt

Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung
3 Einwohnerfragestunde
4 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 10.11.2020
5 Bericht des Ortsbürgermeisters
6 8. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur 

Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes 
„Nuthe/Rossel“ (Gewässerumlagesatzung „Nuthe/Rossel“) - 
Anhörung Ortschaftsrat   BV/0399/2021

7 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

Nichtöffentlicher Teil
8 Grundstücksangelegenheiten
9 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
10 Schließung der Sitzung

Thomas Wenzel
Ortsbürgermeister

Vorläufige Tagesordnung
• 13. Sitzung des Ortschaftsrates Bias
• am Montag, dem 08.11.2021 um 19:00 Uhr
• im Dorfgemeindehaus Bias, Im Winkel, 39264 Zerbst/

Anhalt

Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung
3 Einwohnerfragestunde
4 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 13.09.2021
5 Bericht der Ortsbürgermeisterin
6 8. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur 

Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes 
„Nuthe/Rossel“ (Gewässerumlagesatzung „Nuthe/Rossel“) - 
Anhörung Ortschaft   BV/0399/2021

7 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

Nichtöffentlicher Teil
8 Grundstücksangelegenheiten
9 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
10 Schließung der Sitzung

Juliane Krüger
Ortsbürgermeisterin

Vorläufige Tagesordnung
• 16. Sitzung des Ortschaftsrates Nedlitz
• am Montag, dem 08.11.2021 um 19:00 Uhr
• Waldgaststätte Eckernkamp, Am Eckernkamp 2 a, 

39264 Zerbst/Anhalt

Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung
3 Einwohnerfragestunde
4 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 20.09.2021
5 8. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur 

Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes 
„Nuthe/Rossel“ (Gewässerumlagesatzung „Nuthe/Rossel“) 
 BV/0399/2021

6 8. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt 
zur Umlage der Verbandsbeiträge des Ehle/Ihle Verbandes 
(Gewässerumlagesatzung „Ehle/Ihle“)   BV/0400/2021

7 Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von ge-
fassten Beschlüssen

8 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

Nichtöffentlicher Teil
9 Grundstücksangelegenheiten
10 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
11 Schließung der Sitzung

Mario Buge
Ortsbürgermeister

Vorläufige Tagesordnung
• 6. Sitzung des Ortschaftsrates Güterglück
• am Dienstag, dem 09.11.2021 um 19:00 Uhr
• im Bürgerhaus Güterglück, Dorfstraße 16 a, 39264 

Zerbst/Anhalt

Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung
3 Einwohnerfragestunde
4 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 04.08.2020
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• vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutref-
fendes Bild von der Lage der Gesellschaft. In allen wesentli-
chen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem 
Jahresabschluss, entspricht den deutschen gesetzlichen 
Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken der zukünf-
tigen Entwicklung zutreffend dar.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prü-
fung zu keinen Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit 
des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat.

Grundlage für die Prüfungsurteile

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des La-
geberichts in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beach-
tung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten 
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung 
durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschrif-
ten und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des Ab-
schlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des 
Lageberichts“ unseres Bestätigungsvermerks weitergehend be-
schrieben. Wir sind von dem Unternehmen unabhängig in Über-
einstimmung mit den deutschen handelsrechtlichen und berufs-
rechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen 
Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen 
erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prü-
fungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grund-
lage für unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum 
Lagebericht zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats 
für den Jahresabschluss und den Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstel-
lung des Jahresabschlusses, der den deutschen, für Kapitalge-
sellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen 
wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass der Jah-
resabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ord-
nungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
der Gesellschaft vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertre-
ter verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie in Über-
einstimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger 
Buchführung als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung 
eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesent-
lichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – falschen Dar-
stellungen ist.
Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen 
Vertreter dafür verantwortlich, die Fähigkeit der Gesellschaft zur 
Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Wei-
teren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammen-
hang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit, sofern 
einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür verant-
wortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsat-
zes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, 
sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche Gegebenheiten 
entgegenstehen.
Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die 
Aufstellung des Lageberichts, der insgesamt ein zutreffendes 
Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen 
wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang 
steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und 
die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutref-
fend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verant-
wortlich für die Vorkehrungen und Maßnahmen (Systeme), die 
sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung eines 
Lageberichts in Übereinstimmung mit den anzuwendenden 
deutschen gesetzlichen Vorschriften zu ermöglichen, und um 
ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen im Lage-
bericht erbringen zu können. Der Aufsichtsrat ist verantwort-
lich für die Überwachung des Rechnungslegungsprozesses der 
Gesellschaft zur Aufstellung des Jahresabschlusses und des 
Lageberichts.

Hinweis auf eine Öffentliche Ausschreibung 
der Stadt Zerbst/Anhalt

Die Stadt Zerbst/Anhalt schreibt nachstehen-
de Arbeiten/Leistungen öffentlich aus:
2021/AZE 12/66_2 - Ausbau der Straße Gar-
tenweg der Stadt Zerbst/Anhalt
Die Unterlagen sind unter www.evergabe.de 
abrufbar.

Versteigerung von Drucktechnik der Stadt 
Zerbst/Anhalt
Die Stadt Zerbst/Anhalt versteigert gebrauchte Drucker und 
Multifunktionsgeräte. Diese sind voll funktionsfähig und sofort 
einsatzbereit.
Zur Abgabe stehen folgende Modelle:
3 x Toshiba e-Studio 2050c
1 x Toshiba e-Studio 256 SE
2 x Toshiba e-Studio 287 CS
Die Auktionen finden Sie unter www.zoll-auktion.de bzw.  
https://www.zoll-auktion.de/auktion/anbieter/
Stadt_ZerbstAnhalt/3718.

Beschluss über die Feststellung des  
Jahresabschlusses

sowie über die Verwendung des Ergebnisses der 
Stadtwerke Zerbst GmbH für das Geschäftsjahr 2020

Die Stadt Zerbst/Anhalt als alleiniger Gesellschafter der Stadt-
werke Zerbst GmbH ist gemäß § 133 Absatz 1 Kommunalverfas-
sungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt verpflichtet, folgende 
Veröffentlichung vorzunehmen:
1. Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses der 

Stadtwerke Zerbst GmbH
Die Gesellschafterversammlung hat am 14.10.2021 folgen-
den Beschluss gefasst:
„Die Gesellschafterversammlung stellt den Jahresabschluss 
zum 31. Dezember 2020 fest.“

2. Ergebnis der Prüfung des Jahresabschlusses 2020 und des 
Lageberichtes

Für den Jahresabschluss 2020 der Stadtwerke Zerbst GmbH, 
Zerbst/Anhalt wurde durch die CT Lloyd GmbH, Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft, Goethestraße 58 in 39108 Magdeburg, mit 
Datum vom 30. September 2021 folgender uneingeschränkter 
Bestätigungsvermerk erteilt:
„Wir haben den Jahresabschluss der Stadtwerke Zerbst GmbH, 
Zerbst/Anhalt – bestehend aus Bilanz zum 31. Dezember 2020 
und der Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr 
vom 1. Januar 2020 bis zum 31. Dezember 2020 sowie dem 
Anhang, einschließlich der Darstellung der Bilanzierungs- und 
Bewertungsmethoden – geprüft. Darüber hinaus haben wir den 
Lagebericht der Stadtwerke Zerbst GmbH für das Geschäftsjahr 
vom 1. Januar 2020 bis zum 31. Dezember 2020 geprüft.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewon-
nenen Erkenntnisse
• entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesent-

lichen Belangen den deutschen, für Kapitalgesellschaften 
geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt un-
ter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 
Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entspre-
chendes Bild der Vermögens- und Finanzlage der Gesell-
schaft zum 31. Dezember 2020 sowie ihrer Ertragslage für 
das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2020 bis zum 31. Dezem-
ber 2020 und
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• beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den 
Inhalt des Jahresabschlusses einschließlich der Angaben 
sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Ge-
schäftsvorfälle und Ereignisse so dargestellt, dass der Jah-
resabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Ver-
hältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage der Gesellschaft vermittelt.

• beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jah-
resabschluss, seine Gesetzesentsprechung und das von ihm 
vermittelte Bild von der Lage des Unternehmens.

• führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzli-
chen Vertretern dargestellten zukunftsorientierten Angaben 
im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter 
Prüfungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die 
den zukunftsorientierten Angaben von den gesetzlichen Ver-
tretern zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach 
und beurteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsori-
entieren Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigenständiges 
Prüfungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie 
zu den zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht ab. 
Es besteht ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass zu-
künftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten 
Angaben abweichen.

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen un-
ter anderem den geplanten Umfang und die Zeitplanung der 
Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließ-
lich etwaiger Mängel im internen Kontrollsystem, die wir wäh-
rend unserer Prüfung feststellen.

Sonstige gesetzliche und andere rechtliche Anforderungen

Vermerk über die Prüfung der Einhaltung der Rechnungsle-
gungspflichten nach § 6b Abs. 3 EnWG

Prüfungsurteil

Wir haben geprüft, ob die Gesellschaft ihre Pflichten nach § 6b 
Abs. 3 Sätze 1 bis 5 EnWG zur Führung getrennter Konten für 
das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2020 einge-
halten hat.
Nach unserer Beurteilung wurden die Pflichten nach § 6b Abs. 
3 Sätze 1 bis 5 EnWG zur Führung getrennter Konten in allen 
wesentlichen Belangen eingehalten.

Grundlage für das Prüfungsurteil

Wir haben unsere Prüfung der Einhaltung der Pflichten zur Füh-
rung getrennter Konten in Übereinstimmung mit § 6b Abs. 5 
EnWG unter Beachtung des IDW Prüfungsstandards: Prüfung 
nach § 6b Abs. 5 Energiewirtschaftsgesetz (IDW PS 610 n.F. 
(07.2021)) durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen 
Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung 
des Abschlussprüfers für die Prüfung der Einhaltung der Rech-
nungslegungspflichten nach § 6b Abs. 3 EnWG“ weitergehend 
beschrieben. Wir sind von dem Unternehmen unabhängig in 
Übereinstimmung mit den deutschen handelsrechtlichen und 
berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deut-
schen Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforde-
rungen erfüllt. Wir wenden als Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
die Anforderungen des IDW Qualitätssicherungsstandards: An-
forderungen an die Qualitätssicherung in der Wirtschaftsprüfer-
praxis (IDW QS 1) an. Wir sind der Auffassung, dass die von uns 
erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, 
um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zur Einhaltung der 
Rechnungslegungspflichten nach § 6b Abs. 3 EnWG zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats 
für die Einhaltung der Rechnungslegungspflichten nach § 6b 
Abs. 3 EnWG

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Einhaltung 
der Pflichten nach § 6b Abs. 3 EnWG. Außerdem sind die ge-
setzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, 

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jah-
resabschlusses und des Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlan-
gen, ob der Jahresabschluss als Ganzes frei von wesentlichen – 
beabsichtigten oder unbeabsichtigten – falschen Darstellungen 
ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild der 
Lage von der Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentlichen 
Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der Prü-
fung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deut-
schen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und 
Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie 
einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsur-
teile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht beinhaltet.
Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber 
keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit § 317 
HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer 
(IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 
Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung eine wesentliche 
falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen 
können aus Verstößen oder Unrichtigkeiten resultieren und 
werden als wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise er-
wartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf 
der Grundlage dieses Jahresabschlusses und Lageberichts 
getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten 
beeinflussen.

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus 
und bewahren eine kritische Grundhaltung. Darüber hinaus
• identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher – 

beabsichtigter oder unbeabsichtigter – falscher Darstellun-
gen im Jahresabschluss und im Lagebericht, planen und 
führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken 
durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend 
und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsur-
teile zu dienen. Das Risiko, dass wesentliche falsche Darstel-
lungen nicht aufgedeckt werden, ist bei Verstößen höher als 
bei Unrichtigkeiten, da Verstöße betrügerisches Zusammen-
wirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, ir-
reführende Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen interner 
Kontrollen beinhalten können.

• gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des 
Jahresabschlusses relevanten internen Kontrollsystem und 
den für die Prüfung des Lageberichts relevanten Vorkehrun-
gen und Maßnahmen, um Prüfungshandlungen zu planen, 
die unter den gegebenen Umständen angemessen sind, je-
doch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit 
dieser Systeme der Gesellschaft abzugeben.

• beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen 
Vertretern angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie 
die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern darge-
stellten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden 
Angaben.

• ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des 
von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rechnungsle-
gungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätig-
keit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnach-
weise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang 
mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsa-
me Zweifel an der Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung 
der Unternehmenstätigkeit aufwerfen können. Falls wir zu 
dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit 
besteht, sind wir verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf 
die dazugehörigen Angaben im Jahresabschluss und im 
Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls diese An-
gaben unangemessen sind, unser jeweiliges Prüfungsurteil 
zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf 
der Grundlage der bis zum Datum unseres Bestätigungsver-
merks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse 
oder Gegebenheiten können jedoch dazu führen, dass die 
Gesellschaft ihre Unternehmenstätigkeit nicht mehr fortfüh-
ren kann.
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1. Nachfolgende Flurstücke werden aus dem Flurbereini-
gungsverfahren Walternienburg, Ortslage, Verf.-Nr. 611-
16 AB 2069, ausgeschlossen und zum Bodenordnungs-
verfahren Walternienburg, Feldlage, Verf.-Nr.: 611-16 AZ 
2027 hinzugezogen:
Gemarkung Walternienburg, Flur 1
243, 244, 245, 250, 251, 252, 253, 254, 255, 256, 257, 258, 
259, 260, 261, 262, 263, 264, 265, 266, 267, 268, 269, 270, 
271, 272, 273, 274, 275, 276, 277, 278, 279, 280, 281, 282, 
283, 284, 285, 286, 287, 288, 289, 290, 291, 292, 293, 294, 
295, 296, 297, 298, 299, 300, 301, 302, 303, 304, 305, 306, 
307, 308, 309, 310, 311, 312, 313, 314, 315, 316, 317, 318, 
319, 320, 321, 322, 323, 324, 325, 326, 327, 328, 329, 330, 
331, 332, 333, 334, 335, 336, 337
Gemarkung Walternienburg, Flur 3
319 , 775, 776, 777, 778, 779, 782, 783, 784, 785, 786, 787, 
788, 789, 790, 791, 792, 793, 794, 795, 796, 797, 798, 799, 
800, 801, 802, 803, 804, 805, 806, 807
Gemarkung Walternienburg, Flur 5
326, 532, 535, 536, 537, 538, 539, 540, 541, 542, 543, 544, 
545, 548, 549, 550, 551, 552
Gemarkung Walternienburg, Flur 7
1165, 1166, 1167, 1170, 1172, 1173, 1174, 1175, 1176, 
1177, 1178, 1179, 1180, 1181, 1182, 1183, 1184, 1185, 
1186, 1187, 1188, 1189, 1190, 1191, 1192, 1193, 1194, 
1195, 1196, 1197, 1198 , 1199, 1200, 1201, 1202, 1203, 
1204,1205, 1207, 1208, 1211, 1212, 1213, 1214, 1215, 1216, 
1217, 1220, 1221, 1224, 1225, 1226, 1227, 1228, 1229, 1230, 
1231, 1232, 1233, 1234, 1235, 1237
Gemarkung Walternienburg, Flur 8
204, 205, 206, 207, 208, 209, 210, 211, 212, 213, 214, 215, 
216, 217, 218, 219, 220, 221, 222, 223, 224, 225, 226, 227, 
228, 229, 230, 231, 232
Gemarkung Walternienburg, Flur 9
580, 581, 582, 583
Gemarkung Walternienburg, Flur 12
164, 289, 290, 291, 293, 294, 322, 327, 329, 330

Die Fläche dieser Flurstücke beträgt 62,5914 ha. Das Verfah-
rensgebiet des Flurbereinigungsverfahrens Walternienburg, 
Ortslage umfasst nunmehr eine Größe von rd. 59 ha, das Ver-
fahrensgebiet des Bodenordnungsverfahrens Walternienburg, 
Feldlage umfasst nunmehr eine Größe von rd. 1.373 ha.
Die neue Abgrenzung der beiden Verfahrensgebiete ist auf den 
jeweiligen zum Verfahren gehörenden Gebietskarten ersichtlich. 
Die Gebietskarten, die nicht Bestandteil der Anordnungen sind, 
können bei der Stadt/Gemeinde im Rahmen der Veröffentli-
chung eingesehen werden.

Begründung
Durch das Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten 
Anhalt wurde mit Beschluss vom 07.12.2009 das Flurbereinigungs-
verfahren Walternienburg, Ortslage angeordnet, zuletzt geändert 
durch die 1. Änderungsanordnung vom 30.07.2012. Mit der Anord-
nung vom 26.07.2021 wurde der Flurbereinigungsplan ausgeführt 
und der neue Rechtszustand ist am 15.09.2021 eingetreten.
Das Bodenordnungsverfahren Walternienburg, Feldlage wurde 
mit Beschluss vom 19.12.2014 angeordnet und zuletzt geändert 
durch die 1. Änderungsanordnung vom 22.08.2016.
Nach Eintritt des neuen Rechtszustandes im Flurbereinigungs-
verfahren Walternienburg, Ortslage werden die durch diese 
Änderungsanordnung betroffenen neuen Flurstücke zur umfas-
senden eigentumsrechtlichen Regelung dem Bodenordnungs-
verfahren Walternienburg, Feldlage hinzugezogen. Die Hinzu-
ziehung der Flächen aus der Ortslage in das Feldlageverfahren 
ermöglicht die nachhaltige Umsetzung der dem Einleitungsbe-
schluss zu Grunde liegenden Zielstellungen, insbesondere der 
Umsetzung des Maßnahmekonzepts.

Zeitweilige Einschränkung des Eigentums
Von der öffentlichen Bekanntmachung dieser Änderungsanord-
nungen bis zur Unanfechtbarkeit des Bodenordnungsplanes 
gelten folgende (zeitweilige) Eigentumsbeschränkungen:

die sie als notwendig erachtet haben, um die Pflichten zur Füh-
rung getrennter Konten einzuhalten. Der Aufsichtsrat ist verant-
wortlich für die Überwachung der Einhaltung der Rechnungsle-
gungspflichten der Gesellschaft nach §6b Abs. 3 EnWG.

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung der Einhal-
tung der Rechnungslegungspflichten nach § 6b Abs. 3 EnWG

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu er-
langen, ob die gesetzlichen Vertreter ihre Pflichten nach § 6b 
Abs. 3 Sätze 1 bis 5 EnWG zur Führung getrennter Konten in 
allen wesentlichen Belangen eingehalten haben. Ferner umfasst 
unsere Zielsetzung, einen Vermerk in den Bestätigungsvermerk 
aufzunehmen, der unser Prüfungsurteil zur Einhaltung der Rech-
nungslegungspflichten nach § 6b Abs. 3 EnWG beinhaltet. Die 
Prüfung der Einhaltung der Pflichten nach § 6b Abs. 3 Sätze 1 
bis 5 EnWG zur Führung getrennter Konten umfasst die Beur-
teilung, ob die Zuordnung der Konten zu den Tätigkeiten nach  
§ 6b Abs. 3 Sätze 1 bis 4 EnWG sachgerecht und nachvollzieh-
bar erfolgt ist und der Grundsatz der Stetigkeit beachtet wurde.“
3. Verwendung des Ergebnisses
Die Gesellschafterversammlung hat am 14. Oktober 2021 den 
Beschluss gefasst, das Jahresdefizit des Geschäftsjahres 2020 
der Stadtwerke Zerbst GmbH in Höhe von 141.052,87 Euro auf 
neue Rechnung vorzutragen.
4. Öffentliche Auslegung
Die öffentliche Auslegung des Jahresabschlusses und des La-
geberichtes der Stadtwerke Zerbst GmbH für das Geschäftsjahr 
2020 erfolgt in der Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt, Schloßfreiheit 
12, Raum 53, in der Zeit
vom 1. November 2021 bis zum 16. November 2021
montags:  von 9 – 12 Uhr
dienstags:  von 9 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr
donnerstags:  von 9 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr
freitags:   von 9 – 12 Uhr.

Zerbst/Anhalt, 15.10.2021

Andreas Dittmann
Bürgermeister
(im Original unterzeichnet)

Amt für Landwirtschaft,   Dessau-Roßlau, den 05.10.2021
Flurneuordnung und Forsten Anhalt
Kühnauer Str. 161, 06846 Dessau-Roßlau

Flurbereinigungsverfahren Walternienburg, Ortslage
Verfahrens-Nr.: 611-16 AB 2069

Bodenordnungsverfahren Walternienburg, Feldlage
Verfahrens-Nr.: 611-16 AZ 2027

Öffentliche Bekanntmachung

Änderungsanordnungen

II. Änderungsanordnung im Flurbereinigungsverfahren Wal-
ternienburg, Ortslage
II. Änderungsanordnung im Bodenordnungsverfahren Wal-
ternienburg, Feldlage
Das Flurbereinigungsgebiet des Flurbereinigungsverfahrens 
Walternienburg, Ortslage wird gemäß § 8 Abs. 1 des Flurberei-
nigungsgesetzes (FlurbG) i. d. F. vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546 
ff.), zuletzt geändert durch Artikel 17 des Gesetzes vom 19. De-
zember 2008 (BGBl. I S. 2794), und das Bodenordnungsgebiet 
des Bodenordnungsverfahrens Walternienburg, Feldlage wird 
gemäß § 63 Abs. 2 Landwirtschaftsanpassungsgesetz (LwAn-
pG) in der Fassung vom 3. Juli 1991 (BGBl. I S. 1418), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 23. Juli 2013 (BGBl. I S. 2586) in 
Verbindung mit § 8 Abs. 1 FlurbG in der Fassung der Bekannt-
machung vom 16. März 1976 (BGBl. S. 546), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 19. Dezember 2008 (BGBl. S. 2794) wie folgt 
geändert:
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a) In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zustim-
mung der Flurneuordnungsbehörde nur Änderungen vorge-
nommen werden, die zum ordnungsgemäßen Wirtschafts-
betrieb gehören (§ 34 Abs. 1 Nr. 1 FlurbG).

b) Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangterassen 
und ähnliche Anlagen dürfen nur mit Zustimmung der Flur-
bereinigungsbehörde errichtet, hergestellt, wesentlich ver-
ändert oder beseitigt werden (§ 34 Abs. 1 Nr. 2 FlurbG)

c) Obstbäume, einzelne Bäume, Hecken, Feld- und Uferge-
hölze dürfen nur in Ausnahmefällen, soweit landeskulturelle 
Belange, insbesondere des Naturschutzes und der Lan-
despflege, nicht beeinträchtigt werden, mit Zustimmung 
der Flurneuordnungsbehörde beseitigt werden (§ 34 Abs. 1  
Nr. 3 FlurbG)

d) Holzeinschlag, die den Rahmen einer ordnungsgemäßen 
Bewirtschaftung übersteigen, bedürfen der Zustimmung der 
Flurneuordnungsbehörde (§ 85 Nr. 5 FlurbG). Sind entgegen 
den Anordnungen zu a) und b) Änderungen vorgenommen 
oder Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, können sie 
im Bodenordnungsverfahren unberücksichtigt bleiben. Die 
Flurneuordnungsbehörde kann den früheren Zustand nach 
§ 137 FlurbG wieder herstelen lassen, wenn dies der Bo-
denordnung dienlich ist (§ 34 Abs. 2 FlurbG). Sind Eingriffe 
entgegen den Anordnungen zu c) vorgenommen worden, 
muss die Flurneuordnungsbehörde Ersatzpflanzungen auf 
Kosten der Beteiligten anordnen (§ 34 Abs. 3 FlurbG). Sind 
Holzeinschläge entgegen der Anordnung zu d) vorgenom-
men worden, kann die Flurneuordnungsbehörde anordnen, 
dass derjenige, der das Holz gefällt hat, die abgeholzte Flä-
che nach den Weisungen der Forstaufsichtsbehörde wie-
der ordnungsgemäß in Bestand zu bringen hat (§ 85 Nr. 5 
FlurbG).

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese beiden II. Änderungsanordnungen kann innerhalb 
eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch beim Amt für 
Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt, Kühnauer 
Straße 161, 06846 Dessau-Roßlau erhoben werden.

Im Auftrag
Tonn     - DS -

Die vorstehenden 2. Änderungsanordnungen und die dazugehö-
rigen Gebietskarten liegen

-  in der Stadt Zerbst/Anhalt, Puschkinpromenade 2, 39261 Zerbst/
Anhalt

- in der Stadt Barby, Marktplatz 14, 39249 Barby
- in der Stadt Gommern, Platz des Friedens 10, 39245 Gommern
- in der Stadt Möckern, Am Markt 10, 39291 Möckern
- in der Stadt Coswig (Anhalt), Markt 1, 06869 Coswig (Anhalt),
- i n der Stadt Dessau-Roßlau, Zerbster Straße 4, 06844 Dessau-

Roßlau
- in der Stadt Aken, Markt 11, 06385 Aken/Elbe
-  in der Gemeinde Wiesenburg/Mark, Schlossstraße 1, 14827 

Wiesenburg/Mark
-  und im Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten 

Anhalt, Kühnauer Str. 161, 06846 Dessau-Roßlau
Zwei Wochen lang nach seiner Bekanntmachung zur Einsicht-
nahme für die Beteiligten während der Dienststunden aus.

Im Auftrag
Friedrich

Zusätzlich können die Änderungsanordnungen im Internet unter 
https://alff.sachsen-anhalt.de/alff-anhalt/flurneuordnung/verfah-
ren-im-landkreis-anhalt-bitterfeld/ (dort unter Flurbereinigungs-
verfahren Walternienburg, Ortslage sowie Bodenordnungsver-
fahren Walternienburg, Feldlage zur Information eingesehen 
werden.

Datenschutzrechtliche Hinweise
Aufgrund unseres gesetzlichen Auftrages nach dem Landwirt-
schaftsanpassungsgesetz/Flurbereinigungsgesetz verarbeiten 
wir im vorliegendem Verfahren personenbezogene Daten nach 
Maßgabe der Datenschutzgrundverordnung. Weitergehende In-
formationen finden Sie unter: https://alff.sachsen-anhalt.de/alff-
anhalt/datenschutz/
Alternativ können Sie auch das ALFF Anhalt zur weiteren Infor-
mationserlangung kontaktieren:
Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt 
(ALFF Anhalt)
Kühnauer Straße 161, 06846 Dessau-Roßlau
Telefon: +49 340 6506 -0
Telefax: +49 340 6506 -601
E-Mail: poststelleDE@alff.mule.sachsen-anhalt.de

Bei datenschutzrechtlichen Problemen können Sie sich auch di-
rekt an den Datenschutzbeauftragten des Amtes wenden:
E-Mail:  Datenschutzbeauftragter-ALFF-Anhalt@
allf.mule.sachsen-anhalt.de
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Aus dem Rathaus

Würdigung: Verdienstmedaillen für Edwin Sperling und posthum für Helmut Hehne

4. Verordnung des Landkreises Anhalt-Bitterfeld über die Änderung des  
Landschaftsschutzgebietes „Westfläming“
Auf Grund der 88 20 Abs. 2 Nr. 4, 22 Abs.1, 2 und 26 des Bun-
desnaturschutzgesetzes (BNatSchG) vom 29. Juli 2009 (BGBl 
1.2542), das zuletzt durch Artikel 10 des Gesetzes vom 25. Juni 
2021 (BGBl S. 2020) geändert worden ist. V. m. $ 15 Abs. 1 Nr. 2 
d Satz 1 des Naturschutzgesetzes des Landes Sachsen-Anhalts 
(NatSchG LSA) vom 10. Dezember 2010 (GVBl. LSA S. 569), 
das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 28. Oktober 2019 
(GVBl. LSA S. 346) geändert worden ist, wird verordnet:

§1

Die Verordnung über die Festsetzung des Landschaftsschutz-
gebietes „Westfläming“ vom 05. August 2009, veröffentlicht im 
Amtsblatt des Landkreises Anhalt-Zerbst vom 02. September 
1999, S. 3, zuletzt geändert durch Verordnung vom 26. August 
2009, veröffentlicht im Amtsblatt des Landkreises Anhalt-Bitter-
feld vom 11. September 2009, S. 20 wird wie folgt geändert:
(1) Aus dem Geltungsbereich der Verordnung werden folgende 
Flächen entlassen:
Gemarkung Grimme, Flur 10,
· Vollständig: 184/2, 179/2
· Teilweise: 184/3, 182, 181, 180, 179/1

Die Gesamtgröße der aus dem Landschaftsschutzgebiet entlas-
senen Fläche beträgt 1,48 ha.
(2) Die aus dem Landschaftsschutzgebiet entlassene Fläche ist in 
der beiliegenden topographischen Karte im Maßstab 1:3000 sowie 
in der Flurkarte im Maßstab 1:1000 dargestellt. Die Karten sind Be-
standteil der Verordnung. Im Zweifelsfall ist die Flurkarte verbindlich.

§2

Die übrigen Bestimmungen der Verordnung zum Landschafts-
schutzgebiet „Westfläming“ bleiben unberührt.

§3

Die Verordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in Kraft.

Landkreis Anhalt-Bitterfeld
Köthen, den 30.09.2021

Grabner
Landrat
Im Original unterschrieben und gesiegelt

Anlagen
Topographische Karte, Flurkarte

Für ihr außergewöhnliches Ehrenamt wurden Zerbster Bürgerin-
nen und Bürger am Tag der deutschen Einheit in einer Festver-
anstaltung in der Stadthalle gewürdigt. Grundlage bildete zum 
ersten Mal die Ehrenordnung der Stadt Zerbst/Anhalt. Die Ver-

dienstmedaille der Stadt Zerbst/Anhalt, die höchste zu verge-
bene Ehrenmedaille, ging an Edwin Sperling und posthum an 
Helmut Hehne. Bürgermeister Andreas Dittmann (SPD) hielt für 
beide die Laudatio. Hier deren Wortlaut.

Edwin Sperling

Noch vor einem Jahr laute-
te die Antwort auf eine Frage 
nach einem Produkt im Hand-
werker- oder Haushaltsbe-
reich „geh zu Sperling“. Aus 
einem kleinen Eisenwaren-
geschäft, übernommen vom 
Einzelhändler Büttner, entwi-
ckelte Edwin Sperling dieses 
Geschäft zu einer Institution in 
unserer Stadt und wohl auch 

über die Stadtgrenzen hinaus.
Edwin Sperling beendete im 
Jahr 2020 diese, seine Rolle 
als Unternehmer und schloss 
das von ihm inhabergeführte 
Geschäft im Frühjahr 2020. Er 
war vier Jahrzehnte lang ein 
erfolgreicher Unternehmer in 
unserer Stadt. Er engagierte 
sich dabei nicht nur für den 
regionalen Einzelhandel, son-

dern auch für den mitteldeut-
schen Mittelstand insgesamt. 
Er setzte sich - wo immer nötig 
auch mit großer Beharrlichkeit 
- für die Belange der Wirtschaft 
in Mitteldeutschland ein. Und 
natürlich lag ihm dabei die 
Entwicklung „seiner Stadt Zer-
bst“ besonders am Herzen. In 
den vergangenen 40 Jahren 
hat Edwin Sperling zielstrebig 

und mit großem Optimismus 
ein erfolgreiches Familienun-
ternehmen aufgebaut und am 
Markt behauptet: die ersten 
zehn Jahre als privater Ein-
zelhändler in der DDR und im 
tagtäglichen Kampf mit dem 
System der sozialistischen 
Mangelwirtschaft und nach 
1990, sich dem rauen Wind der 
Marktwirtschaft stellend.
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Und so wurde aus dem einst 
kleinen Geschäft mit 40 Qua-
dratmetern Handelsfläche, 
das er am 1. September 1980 
gründete, ein weit über Zerbst/
Anhalt hinaus bekannter und 
anerkannter Fachmarkt für Ei-
senwaren, Werkzeuge, Haus-
haltwaren und Gartentechnik 
mit mehr als 2.000 Quadrat-
metern Verkaufsfläche.
Er agierte und behauptete sich 
mit einem hohen Anspruch 
an Qualität im Angebot und 
bei der Beratung im harten 
Wettbewerb um den Kunden. 
Bester Beweis dafür waren 
die vielen treuen Kunden, die 
diese Qualität im Angebot und 
bei der individuellen Beratung 
schätzten.
Edwin Sperling begrenzte sein 
Engagement aber nicht auf 
sein Unternehmen. Er gehörte 
zu den Gründungsmitgliedern 
des Verkehrsverein Zerbst e. 
V. und führte diesen Verein 
als Vorsitzender vom 3. Juni 
1991 bis zum Herbst 2008. Als 
langjähriger Vorsitzender des 
Verkehrsvereins Zerbst hatte 
er maßgeblichen Anteil daran, 
dass der „Bollenmarkt“ und 
das „Spargelfest“ entwickelt 
wurden und inzwischen weit 
über die Stadtgrenzen hinaus 
bekannt sind und jährlich tau-
sende Besucher anlocken.
Die Städtepartnerschaft mit 
Jever machte er durch seine 
persönlichen Kontakte und die 
Jahrzehnte währende Freund-
schaft zu Jonny Harms zu 
einer ganz persönlichen Part-
nerschaft und erfüllte diese 
auf seine Weise mit Leben.
Von seinem Betrieb in Zerbst 
ausgehend, engagierte er sich 
weit über Zerbst hinaus für die 
Wirtschaft in der Region, erst 

als Vizepräsident in der IHK 
Magdeburg und nach der Än-
derung der Kammerbezirks-
grenzen ab 1995 bis 2013 als 
Vizepräsident in der IHK Halle-
Dessau.
Die Tatsache, dass er danach 
ununterbrochen und vier Mal 
mit großer Mehrheit in die 
Vollversammlung und ins Prä-
sidium der IHK Halle-Dessau 
gewählt wurde unterstreicht, 
dass er als Unternehmerper-
sönlichkeit mit seiner zupa-
ckenden Art und mit klaren 
Worten Anerkennung und 
Vertrauen in der Unterneh-
merschaft nicht nur in Anhalt, 
sondern im ganzen Süden des 
Landes besaß. Darüber hinaus 
hatte er von 2009 bis 2013 
den Vorsitz des IHK-Handels-
ausschusses inne.
In all den Jahren seines Unter-
nehmertums ließ er auch viele 
Projekte und Vereine an seinem 
Erfolg teilhaben. Er unterstütz-
te über Jahrzehnte das Reit-, 
Spring- und Fahrturnier des 
Reit- und Fahrvereins St. Lau-
rentius Zerbst e. V., die Interna-
tionale Fasch-Gesellschaft e. V., 
stand an der Seite der Zerbster 
Kegelsportler, gehörte von Be-
ginn an zu den Unterstützern 
des Frühlingsballs des Tanzclub 
Zerbst e. V., war Förderer und 
Senator des Carnevalclubs Zer-
bst und vieler weiterer hier nicht 
aufzählbarer Projekte im Be-
reich Sport, Kultur, Tourismus 
und Heimatpflege. Die Stadt 
Zerbst Anhalt bedankt sich 
bei Herrn Edwin Sperling für 
sein herausragendes Wirken 
mit der Verdienstmedaille der 
Stadt Zerbst/Anhalt.

Zerbst/Anhalt, 3. Oktober 2021

Helmut Hehne (posthum)

Seit dem 20. September fehlt 
uns eine Stimme der jüngeren 
Stadtgeschichte. Wohl nie-
mand war wie Helmut Hehne 
in der Lage, große Säle gleich 
mehrfach zu füllen und unse-
re Stadtgeschichte lebendig 
werden zu lassen. Mit der Ar-
beit am Volksstimmebeitrag 
über die Färbergasse nahm er 
vor wenigen Tagen auf seine 
Weise Abschied von seinen 
Leserinnen und Lesern und 
von seiner Heimatstadt.
Am 6. Mai 2021 fasste der 
Stadtrat der Stadt Zerbst/An-
halt den Beschluss, Helmut 
Hehne mit der Verdienstme-
daille der Stadt auszuzeich-
nen. Niemand konnte ange-
sichts seines Engagements 
und seiner Energie ahnen, 
dass wir ihm diese Auszeich-
nung nicht mehr persönlich 
überreichen können.
Helmut Hehne wurde am  
8. August 1936 in Zerbst ge-
boren. Damit zählte er zu jener 
Generation, die unsere Stadt 
als Kind noch ohne die Wun-
den des zweiten Weltkrieges 
kannten und die Zerstörung 
mit 9 Jahren dann selbst mit-
erlebte. Helmut Hehne war 
damit ein Zeitzeuge und er 
war einer, der dies auch so be-
griff und als Verpflichtung aus 
ganz persönlicher Verantwor-
tung wahrnahm. Er gehörte 
nach der Wende zu den Grün-
dungsmitgliedern des Zerbs-
ter Heimatvereins e. V. und 
gehörte diesem Verein bis zu 
seinem Tode an. Noch auf der 
Mitgliederversammlung des 
Heimatvereins am 1. Septem-
ber 2021 rief er dazu auf, dass 
jedes Mitglied des Vereins für 
eine Jubiläumsbroschüre zum 

30-jährigen Vereinsbestehen 
seine Eindrücke aufschreiben 
solle.
Vermutlich wäre er einer der 
Hauptakteure gewesen, denn 
er verfügte über enormes 
Geschichtswissen über unse-
re Region und Stadt. Er un-
terstützte den Heimatverein 
trotz seines hohen Alters wo 
es nur ging, arbeitete in der 
Ciervisti-Schule mit Schülern 
und führte Geschichtskurse 
durch. Seine viele Vorträge 
dürfen wir inzwischen als le-
gendär bezeichnen. Ob die 
Geschichte des Fußballsports 
in Zerbst, die Entwicklung des 
Zerbster Heimat- und Schüt-
zenfestes und der Zerbster 
Pferdemarktlotterie, das Gast-
stättenwesen, Straßen, Ge-
müseanbau – kein Thema war 
ihm zu unbedeutend um nicht 
durch ihn lebendig präsentiert 
zu werden.
Als Kind der Vorkriegszeit 
und Zeuge des 16. Aprils 
1945 war ihm das Gesche-
hen rund um diesen Tag ein 
besonderes Anliegen. „Wir 
Kinder vom Fischmarkt“ ein-
gebettet in die Gedenkver-
anstaltung der Stadt Zerbst 
anlässlich der Wiederkehr des  
16. April und damit des Jah-
restages der Zerstörung un-
serer Stadt berührte er die 
Herzen Unzähliger. Die, die es 
er- und überlebt haben, durch-
litten jene Tage im April wohl 
noch einmal. Die, die es nur 
aus der Überlieferung kann-
ten, konnten sich des emo-
tionalen Vortrags nicht ent-
ziehen. Plötzlich bekam das 
scheinbar Unaussprechliche 
eine Stimme.
Dieser wie auch viele weitere 

Bürgermeister Andreas Dittmann (SPD,l.) und Stadtratsvorsitzen-
den Wilfried Bustro (CDU) überreichten Edwin Sperling (Mitte) die 
Verdienstmedaille der Stadt Zerbst/Anhalt. 
 Foto: Helmut Rohm

Ronald Hehne (Mitte) nahm die seinem Vater Helmut Hehne 
posthum verliehene Verdienstmedaille der Stadt Zerbst/Anhalt 
aus den Händen des Bürgermeisters und des Stadtratsvorsit-
zenden entgegen.  Foto: Helmut Rohm
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Vorträge wie „Nur das Feuer 
war Zeuge!“ stützten sich auf 
eine enorme und langjährige 
Materialsammlung. Sein Amt 
in der Stadtverwaltung konnte 
er in den 90er Jahren zudem 
nutzen, um weitere Zeitzeugen 
zu befragen, Kontakte zu den 
früheren Westalliierten knüp-
fen und so auch die amerika-
nische Sicht einbeziehen.
Dass wir heute eine Dr.-Her-
mann-Wille-Straße und Hein-
rich-Gelzenleuchter-Straße 
haben, ist auch auf Helmut 
Hehne zurückzuführen. Wir 
haben ihm auch manch unter-
haltsame Story in der Zerbster 
Volksstimme und natürlich im 
Zerbster Heimatkalender zu 
verdanken. Zahlreiche Publi-
kationen sind durch ihn initiiert 
und oft auch gemeinsam mit 
seinem Neffen veröffentlicht 
worden. Helmut Hehne war 
ein Hobbyhistoriker aus Lei-
denschaft. Das führte zwar 
gelegentlich zu Unschärfen, 
aber was ist schon ein seiten-
verkehrtes Foto? Hauptsache 
es ist klar, worum es geht und 
wer drauf ist, so sein Credo. 
Gerade da verdanken wir Hel-
mut Hehne unglaublich viel. 
Mit Hingabe befasste er sich 
mit den auf Fotos abgebilde-
ten Personen und hinterlässt 
so ein Kompendium an Namen 
und Geschichten verknüpft 
mit Fotos, die die nächste 

Generation schon nicht mehr 
zu deuten weiß. Ohne Hel-
mut Hehne und Heinz-Jürgen 
Friedrich wäre das mehrjäh-
rige Filmprojekt „Zerbst zur 
Schmalfilmzeit“ nicht realisier-
bar gewesen. Die 800-Jahrfei-
er des Ankuhn wäre ohne ihn 
und seinen Mitstreitern in der 
erlebten Form nicht denkbar 
gewesen.
Neben der Stadtgeschichte 
waren das Waidwerk und die 
Jägerschaft Zerbst ihm wich-
tige Lebensinhalte und Ort 
ehrenamtlichen Engagements. 
Er war Obmann für jagdliches 
Brauchtum und brachte sich 
von 1999 bis 2007 als ehren-
amtlicher Kreisjägermeister 
des Landkreises Anhalt-Zer-
bst ein. Die Leidenschaft für 
die Jagd und die Geschichte 
verbanden ihn wiederum mit 
dem langjährigen Stadtdirek-
tor der Stadt Jever, Ingo Has-
hagen. Auch hier entstand so 
eine sehr persönliche Verbin-
dung innerhalb unserer nun 
schon über 30-jährigen Städ-
tepartnerschaft mit Jever in 
Friesland.
Die Stadt Zerbst Anhalt be-
dankt sich bei Herrn Helmut 
Hehne für sein besonderes 
Engagement postum mit der 
Verdienstmedaille der Stadt 
Zerbst/Anhalt.

Zerbst/Anhalt, 3. Oktober 2021

Umzug: Bau- und Liegenschaftsamt  
nicht erreichbar
Nach Abschluss der Sanierungsarbeiten im ehemaligen Zis-
terzienserinnenkloster beziehen die Beschäftigten des Bau- 
und Liegenschaftsamtes der Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt 
ihre neuen Büros in dem historischen Gebäude.

Während des Umzugs vom 8. bis 12. November bleibt das 
Bau- und Liegenschaftsamt für den Besucherverkehr ge-
schlossen. Die Beschäftigen sind in dieser Zeit weder telefo-
nisch noch per E-Mail erreichbar.
In dringenden Fällen sind die Telefonnummern 
03923 754-230 und 754-233 sowie die 
E-Mail-Adresse bau-liegenschaftsamt@stadt-zerbst.de
ab Mittwoch, dem 10. November, wieder besetzt.

Ab dem 15. November ist das Bau- und Liegenschaftsamt 
der Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt dann unter den gewohn-
ten Kontaktdaten in der Breite 86 a zu erreichen.
Der Eingang in das Gebäude erfolgt von der Breite aus über 
den Innenhof.

Am Samstag, dem 4. Dezember, besteht für alle interessier-
ten Bürger die Möglichkeit, sich bei einem „Tag der offenen 
Tür“ in der Zeit von 10 bis 14 Uhr die fertigen Räumlichkeiten 
anzusehen.

Gedenken zu Reichspogromnacht  
und Volkstrauertag
In den Novembertagen des Jahres 1938 nahm die Auslö-
schung der Zerbster Jüdischen Gemeinde ihren folgen-
schweren Anfang. Zerbst gehörte als eine von vielen Städten 
zu den Schauplätzen antijüdischer Ausschreitungen und Po-
grome. Am Mittwoch, dem 10. November, laden um 15 Uhr 
in mahnender Erinnerung an die schrecklichen Ereignisse die 
Stadt Zerbst/Anhalt und die Kirchgemeinden am ehemaligen 
Standort der Synagoge Brüderstraße/ Wolfsbrücke zu einer 
Gedenkveranstaltung ein.

Am Sonntag, dem 14. November, gedenkt die Stadt  
Zerbst/Anhalt gemeinsam mit der Marinekameradschaft 
Zerbst e. V. sowie der katholischen und den evangelischen 
Gemeinden anlässlich des Volkstrauertages der Toten aus 
zwei Weltkriegen und der gefallenen Soldaten sowie der 
Opfer von Gewaltherrschaft und der Toten der Corona-Pan-
demie. Die Veranstaltung beginnt um 11 Uhr an der Kapelle 
des Heidetorfriedhofes.

Beide Gedenkveranstaltungen werden von Schülern des 
Gymnasiums Francisceum mitgestaltet.

Alle Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen, sich dem Ge-
denken anzuschließen.

Neue Ausstellung im Rathaus:  
Gedankenreise zu verlorenen Orten
Unter dem Titel „Lost Places“ 
steht die neue Ausstellung in 
den Fluren des Zerbster Rat-
hauses, die am Mittwoch, 
dem 3. November, um 15 Uhr 
eröffnet wird.
Grit Lichtblau, auch bekannt 
als Radiofrau vom MDR Sach-
sen-Anhalt, ist, wie sie selbst 
sagt, „nicht nur leidenschaft-
lich mit dem Mikrofon unter-
wegs, sondern seit einigen 
Jahren auch mit ihrer Kame-
ra“. Kein Morgen sei zu früh, 
keine Perspektive zu tief, kein 
Motiv zu klein, um nicht foto-
grafisch entdeckt zu werden.
Und manchmal, so die Foto-
grafin, „sind es auch verlorene 
Orte. Lost Places. Vergangen-

heit und Vergänglichkeit ver-
eint in Stille, die nur durch das 
Drücken des Auslösers unter-
brochen wird“.
Mit ihren Fotos nimmt Grit 
Lichtblau die Betrachtenden 
unter anderem mit in das ehe-
malige Leipziger Stadtbad, die 
verlassene Villa einer Fabri-
kantenfamilie in Andalusien, 
auf einen hessischen Bauer-
hof, in die einstigen Lungen-
heilanstalten von Beelitz und 
Grabowsee … Der Blick auf 
die Bilder wird zur Gedanken-
reise.
Die Ausstellung im Rathaus an 
der Schloßfreiheit ist bis zum 
28. Januar 2022 zu sehen.

Die verlassene Villa einer Fabrikantenfamilie ist einer der „Lost 
Places“, die Grit Lichtblau für ihre gleichnamige Ausstellung fo-
tografiert hat.  Foto: Grit Lichtblau
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Neue Straßenkehrmaschine an den Bauhof übergeben

„Zerbster Kulturzeit 2021“: Szenische Lesung mit Marjam Azemoun

Am Samstag, 
dem 20. No-
vember, um  
15.30 Uhr lädt 
der Zerbster 

Heimatverein e. V. herzlich zur 
Veranstaltung „Frauen.Leben. 
Politik“ in den Saal des Zerbs-
ter Rathauses ein.
Das gewählte Thema der Le-
sung „Frauen.Leben.Politik.“ 
widmet sich speziell starken 
Frauen des 20. Jahrhunderts. 
Geschichtliches, Gesellschaft-
liches, Literarisches und Polti-
sches wird in einer Lesung mit 
Vortrag dem Publikum gebo-
ten. Diese informativ-unterhal-
tende Darbietung wird von der 
Künstlerin Marjam Azemoun 
szenisch umgesetzt.
Es geht um starke Frauen des 
20. Jahrhunderts, die sich für 
Rechtegleichheit und ihre po-

litische und gesellschaftliche 
Überzeugung einsetzten. Als 
Beispiele sind Sophie Scholl, 
Simone de Beauvoir, Rosa 
Luxemburg, Gesine Schwan 
und Rita Süssmuth genannt. 
Die Veranstaltung gibt einen 
Einblick über den Rollen-
wandel der Frau in unserer 
Gesellschaft und zeigt, dass 
Frauenthemen den politischen 
Kurs weiter prägen. Die Stadt-
bibliothek Zerbst/Anhalt hält 
Begleitliteratur in ihren Räu-
men bereit. Marjam Azemoun 
hat vor zwei Jahren ein ähnli-
ches Projekt (100 Jahre Frau-
enwahlrecht) in Zerbst/Anhalt 
mitgestaltet und mit ihrer aus-
drucksstarken Art das Publi-
kum begeistert und nachhaltig 
das Thema sensibilisiert.
Der Veranstaltungsort, der 
Rathaussaal, ist barrierefrei. 

Im Veranstaltungsraum wird 
ein Informationstisch Publi-
kationen und Informations-
material themenspezifisch 
präsentieren. Catering in der 
Pause und nach der Veranstal-
tung gibt den Anwesenden die 
Möglichkeit, über das Thema 
in ungezwungener Atmosphä-
re ins Gespräch zu kommen.
Selbstverständlich sind nicht 
nur Frauen willkommen.

Für den Besuch der Ver-
anstaltung ist eine Anmel-
dung nötig. Möglich ist sie 
unter Telefon 03923 754-155 
oder per E-Mail an dagmar.
kluge@stadt-zerbst.de. Be-
sucher werden gebeten, sich 
im Vorfeld über die geltenden 
Regeln der SARS-Cov-2-Ein-
dämmungsverordnung zu in-
formieren.

Das Projekt wird gefördert von 
der Partnerschaft für Demo-
kratie „KREIS DER VIELFALT! 
Anhalt-Bitterfeld“ im Rahmen 
des Bundesprogramms „De-
mokratie leben!“.

Marjam Azemoun ist wieder 
mit einer szenischen Lesung 
zu Gast im Saal des Zerbster 
Rathauses. Foto: Margarete 
Redl von Peinen

Kultur und Freizeit

Bei der Übergabe: Bürger-
meister Andreas Dittmann 
(im Fahrerhaus) mit Bauamts-
leiter Michael Lindner und 
Ordnungsamtsleiterin Kerstin 
Gudella.  Foto: Helmut Rohm

Über eine nagelneue Stra-
ßenkehrmaschine freut sich 
der städtische Bau- und Wirt-
schaftshof. Spritsparender 
und leiser ist die Faun Viajet 
auf MAN Fahrgestell mit einem 
Motor. Sie löst die seit dem 
Jahr 2004 im Einsatz befindli-
che Bucher mit zwei Motoren 
ab. Die neue Kehrmaschine 
hat einen um 30 cm breiteren 
Mittelbesen, ansonsten ent-

spricht die Ausstattung der 
bisherigen mit einem rechten 
Seitenbesen für die Bordanla-
gen und einer Absaugeinrich-
tung für Schächte im Heckbe-
reich.
212.063,95 Euro hat die Stadt 
Zerbst/Anhalt aus ihrem Haus-
halt in die Neuanschaffung 
investiert. Durchschnittlich  
50 Fahrkilometer legt die 
Kehrmaschine täglich zurück.

Neuer touristischer Infopunkt und Rastplatz am Gehrdener Großsteingrab
Im Beisein von Bürgermeister 
Andreas Dittmann, Ortsbür-
germeister Michael Baumgart, 
Viola Tiepelmann, Leiterin der 
Zerbster Tourist-Information, 
interessierten Gehrdenerinnen 
und Gehrdenern sowie weite-
ren Gäste wurde er eingeweiht 
– der touristische Infopunkt 
und Rastplatz am Großstein-
grab in Gehrden. Entstanden 
ist er in Zusammenarbeit von 
Tourist-Information und Ort-
schaftsrat mit Unterstützung 
des städtischen Grünflächen-
amtes und des Bau- und Wirt-
schaftshofes. Die technische 
Ausführung erfolgte durch die 
ASKOM Werbung.
Das Großsteingrab wird in die 
Jungsteinzeit datiert und gilt 
als einziges erhaltenes kam-
merloses Hünengrab in Sach-
sen-Anhalt. 

„Ziel ist es, mit dem neuen 
Informations- und Rastpunkt 
den Ort noch schöner und 
attraktiver zu machen sowie 
gezielt touristisch aufzuwer-
ten“, sagt Viola Tiepelmann. 
Um die Aufmerksamkeit im 
Ort und bei Durchreisenden 
zu erhöhen, sind weitere Weg-
weisungen im Ort und an den 

Ortseingängen installiert wor-
den. Hinweise in touristischen 
Printmedien werden dies er-
gänzen. 
„Die Infotafel ist ein neuer und 
weiterer Baustein im touris-
tischen Leitsystem der Ein-
heitsgemeinde Stadt Zerbst/
Anhalt“, erklärt die Touristike-
rin. Sie enthalte sehr bewusst 

zahlreiche Informationen zum 
Ortsteil und der nahen Um-
gebung, zur Kultstätte „Hü-
nengrab“ selbst und zum 
touristischen Umfeld. Es solle 
Orientierung und Einladung 
sein, die schönen Orte, Objek-
te und die Natur des Zerbster 
Landes zu erkunden und lade 
außerdem zum Besuch in der 
Kernstadt ein. 
Insbesondere für Aktivtouris-
ten wie Radfahrer oder Pilger 
auf dem Lutherweg ist der 
neue touristische Anlaufpunkt 
nahe des beliebten Elberad - 
und des Lutherpilgerwegs ein 
weiterer Schritt in der Entwick-
lung vielfältiger touristischen 
Angebote, betont Viola Tiepel-
mann. Aufgabe werde es ein, 
verstärkt radtouristisch attrak-
tive Punkte noch miteinander 
zu verknüpfen.

Ein neuer touristischer Infopunkt und Rastplatz erwartet die Be-
sucher am Großsteingrab in Gehrden.  Foto: Petra Wiese
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04. NOVEMBER 
ARNO STROBEL 
„SHARING“ 

Was, wenn du gezwungen wirst, den 
Menschen zu »teilen«, der dir am 
nächsten steht? 
 

* Bereits erworbene Tickets für „Offline“ od.  
„Die App“ behalten ihre Gültigkeit. 
 

Donnerstag 

04.11.2021 

19:00 Uhr  
──── 

 Veranstaltungsort:  

Stadthalle Zerbst
──── 

Autorenlesung  
──── 

Eintritt 12,00 € 

──── 

Karten nur im VVK:  
Stadtbibliothek & 

Tourist-Info* 

 

STADTBIBLIOTHEK
Dessauer Str. 23a 

  39261 Zerbst/Anhalt

03923 / 2453 

stadtbibliothek@        
stadt-zerbst.de 
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Von 3.000 Kilometern Wildnis und Freiheit am Yukon

Wagemut oder Wahnsinn? In 
einem kleinen Schlauchboot, 
vollgestopft mit Vorräten und 
Kameraausrüstung, startet 
Robert Neu zur Befahrung 
des 3.185 km langen Yukon 
River. Mit seinem ultraleichten 
Packraft will er die nordameri-
kanische Wildnis von Kanada 
und Alaska durchqueren und 
von den Gletschern der Quell-
seen in British Columbia bis 
zur Mündung in die windge-
peitschte Beringsee paddeln. 
Es folgen Monate der Abge-
schiedenheit auf und am Fluss, 
in denen er nur sporadisch auf 
Menschen trifft – häufig ein-
heimische Indianer und Yupik-
Eskimos. Ansonsten ist er auf 
sich selbst zurückgeworfen 
und führt ein berührend ur-

sprüngliches Leben in der 
Natur, das geprägt wird von 
Einfachheit, Ehrlichkeit und 
atemberaubender Stille. Und 
von hautnahen Begegnungen 
mit Bibern, Elchen, Adlern 
und Bären. Bezeichnender-
weise gehen die größten Ge-
fahren für sein Abenteuer von 
einem Brandstifter und einem 
Messerstecher aus, die sein 
Schlauchboot zerstören wol-
len … Von seinen Erlebnissen 
und von der Verwirklichung ei-
nes Lebenstraumes berichtet 
Robert Neu in seinem Vortrag 
am Sonntag, dem 21. No-
vember, um 17 Uhr im Fasch-
Saal der Zerbster Stadthalle. 
Karten gibt es nur im Vorver-
kauf in der Tourist-Information, 
Markt 11, Telefon 03923 2351.

Von seinen Abenteuern auf dem und am Yukon River in Kanada 
und Alaska berichtet Robert Neu in seinem Vortrag in der Zerbs-
ter Stadthalle.  Foto: privat

Aktuelles aus der Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt

Dessauer Str. 23a, 
39261 Zerbst/Anhalt
Tel.: 03923 2453
Fax: 03923 778518
E-Mail: stadtbibliothek@
stadt-zerbst.de
Homepage mit Online-Katalog: 
www.stadtbibliothek-zerbst.de
Zugang zur Onleihe mit  
E-Medien: www.biblio24.de
Zeitnah aktuelle Infos und 
Tipps auch auf Facebook 
(stadtbibliothekZerbst) und 
Instagram (stadtbibliothek_
zerbst)

Öffnungszeiten
Montag 13:00 – 19:00 Uhr
Dienstag  10:00 – 12:00  
 & 13:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 10:00 – 12:00  
 & 13:00 – 17:00 Uhr
Freitag 10:00 - 15:00 Uhr

Bitte beachten Sie die gel-
tenden Hygieneregeln laut 
Aushang.

Veranstaltungen
Lesung mit Bestsellerautor 
Arno Strobel und seinem neu-
en Thriller „Sharing – Willst 
du wirklich alles teilen?“
Donnerstag 04.11.2021/ 
19:00 Uhr/Stadthalle Zerbst/
Anh.
Tickets nur im VVK in der Bib-
liothek od. Tourist-Information 
für 12,00 EUR
Bereits erworbene Tickets für 

die verschobenen Lesungen 
zu „Offline“ od. „Die App“ be-
halten ihre Gültigkeit.

Lesen, Lachen, Sachen ma-
chen mit dem Kinderbuch 
„Kleiner Wolf in weiter Welt“
Kostenfreie Vorlese- und Bas-
telstunde für Kinder ab ca.  
3 bis 7 Jahre
Dienstag, 09.11.2021 – 
15:30 Uhr & Donnerstag, 
11.11.2021 – 15:30 Uhr
Die Teilnehmeranzahl ist auf-
grund der Abstandsgebote 
begrenzt. Bitte melden Sie 
sich bei Interesse für EINE 
Veranstaltung telefonisch oder 
per E-Mail an.

Neue Romane
Strobel, Arno:
Sharing - Willst du wirklich 
alles teilen? : Psychothriller/
Arno Strobel. - Originalaus-
gabe. - Frankfurt am Main : 
Fischer, Oktober 2021. - 
359 Seiten. 
ISBN 978-3-596-70053-0
Markus und seine Frau Bet-
tina fanden den Gedanken, 
dass man nicht alles besitzen 
muss, um es zu nutzen, schon 
immer gut. Diese Philosophie 
liegt auch ihrem Sharing-
Unternehmen zugrunde. Bis 
Bettina in die Hand eines Un-
bekannten gerät, im Darknet 
öffentlich misshandelt wird 
und das Teilen plötzlich eine 
andere Dimension annimmt. 
Wenn Markus seine Frau le-
bend wiedersehen will, muss 
er tun, was Bettinas Peiniger 

sagt. Und ein Spiel mitspielen, 
das er nicht gewinnen kann.

Tsokos, Michael:
Abgetrennt : Ein Paul-Herz-
feld-Thriller/Michael Tsokos. - 
Originalausgabe. - München :  
Knaur, Oktober 2021. - 
331 Seiten. 
ISBN 978-3-426-52442-8
In einem privaten medizini-
schen Lehrinstitut werden 
Leichenteile beschlagnahmt. 
Es besteht der Verdacht der 
illegalen Beschaffung. In der 
Kieler Rechtsmedizin erkennt 
Paul Herzfeld auf einem der 
beschlagnahmten Arme ein 
auffälliges Nazi-Tattoo wie-
der: eine schwarze Sonne. Der 
versierte Rechtsmediziner be-
weist anhand von DNA-Unter-
suchung und Blutprobenver-
gleich, dass er den Mann, zu 
dem dieser Arm gehört, schon 
einmal seziert hat. Verkauft ei-
ner seiner Kollegen etwa Lei-
chenteile?

Storm, Andrea:
Die Jelling-Dynastie/Andrea 
Storm. - Hamburg : Acabus 
Verlag Band 1. Feindin der 
Wikinger : Historischer Ro-
man- 1. Auflage. - 2021. - 
460 Seiten. 
ISBN 978-3-86282-808-1
Angelsachsen im 9. Jahrhun-
dert: Bei einem brutalen Über-
fall der dänischen Wikinger auf 
ein angelsächsisches Dorf wird 
Thyra Danebod gefangen ge-
nommen. Voller Hass auf ihre 
Entführer lehnt Thyra sich gegen 

die brutalen und mordenden 
Nordmänner auf. Doch ihrem 
neuen Leben auf dem Wasser 
und dem Dänenhäuptling Gorm 
kann sie nicht entkommen. 
Thyra beginnt, die Sprache, die 
fremden Gebräuche und die Le-
bensart des Seefahrervolks zu 
verstehen. Auch Gorm kann sie 
immer mehr abgewinnen. Doch 
kann die Liebe einer Gefange-
nen zu einem groben Berserker 
bestehen?

Haran, Elizabeth:
Der Himmel über dem Out-
back : Roman/Elizabeth Ha-
ran. Übersetzung aus dem 
Australischen Englisch von 
Ulrike Werner-Richter. - Voll-
ständige Taschenbuchausga-
be. - Köln : Lübbe, Copyright 
2021. - 494 Seiten. 
ISBN 978-3-404-18426-2
Phillip Island, Australien, 1886: 
Für Maggie ist Patrick Sha-
nahan die Liebe ihres Lebens. 
Als Patrick ihr einen Heiratsan-
trag macht, scheint ihr Glück 
perfekt. Aber die Realität holt 
sie ein, als die Frischvermähl-
ten nach Melbourne zurück-
kehren. Denn während Mag-
gies Familie arm ist, ist die von 
Patrick vermögend und ein-
flussreich. Für Patricks Vater 
ist Maggie eine vermeintliche 
Mitgiftjägerin. Er strebt eine 
Annullierung der Ehe an, in-
dem er die Liebenden gegen-
einander ausspielt. Zutiefst 
verletzt verlässt Maggie Mel-
bourne - nicht ahnend, dass 
sie ein Kind erwartet ...
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im Jahre 1714 einen Pakt mit 
dem Teufel geschlossen hat, 
ist sie dazu verdammt, ein ru-
heloses Leben ohne Freunde 
oder Familie zu führen und als 
anonyme Frau die Großstädte 
zu durchstreifen. Bis sie drei-
hundert Jahre später in einem 
alten, versteckten Antiquariat 
in New York einen jungen Mann 
trifft, der sie wiedererkennt. 
Und sich in sie verliebt.

Lorentz, Iny:
Die Wanderhure und der ori-
entalische Arzt : Roman/Iny 
Lorentz. - Originalausgabe. 
- München : Knaur, Oktober 
2021. - 573 Seiten. 
ISBN 978-3-426-65389-0
Deutschland, 1441: Marie und 
Michel trauen ihren Augen 
nicht: vor ihr auf dem Weg 
liegt eine junge, schwer ver-
letzte Frau - einen Pfeil mitten 
durch die Brust. Ihr Ehemann 
Michel lässt den geheimnis-
vollen orientalischen Arzt Ra-
sul al Hakimi holen, den sie 
erst am Vorabend in einer Her-
berge kennengelernt haben. 
Ihm gelingt es, das verletzte 
Edelfräulein am Leben zu er-
halten. Doch Marie und Michel 
geraten dadurch mitten in die 
Fehde verfeindeter Adelsge-
schlechter ... Band 8.

Bernard, Caroline:
Die Frau von Montparnasse 
: Roman / Caroline Bernard. -  
1. Auflage. –
Berlin : aufbau taschenbuch, 
2021. - 436 Seiten. 
ISBN 978-3-7466-3814-0
Paris, 1929: Die junge Simone 
will studieren - und schreiben. 
Dann begegnet sie Jean-Paul 
Sartre. Sie schließen einen 
Pakt, der ihre Liebe und dabei 
sexuelle Freiheit sichern soll. 
Gemeinsam formulieren sie 
die Philosophie des Existen-
zialismus, sind der Mittelpunkt 
der Pariser Bohème. Doch 
ihren Traum vom Schreiben 
kann Simone nicht verwirkli-
chen - die Verlage lehnen ihre 
Texte als „unpassend“ ab. 
Und auch um die Beziehung 
zu Sartre muss sie kämpfen. 
Denn: Wie lässt sich eine 
große Liebe mit dem Streben 
nach Freiheit vereinbaren?

Voland, Maxim:
Die Republik : Roman/Maxim 
Voland. - Originalausgabe. –
München : Piper, Copyright 
2020. - 525 Seiten. 
ISBN 978-3-492-07071-3
Europa, 1949: Die neu gegrün-
dete DDR umfasst nach einem 
unglaublichen Coup das ge-
samte deutsche Staatsgebiet, 
mit Ausnahme des westlichen 
Teils von Berlin. Gegenwart: 
Die DDR ist führende europäi-
sche Macht . ein hochmoder-
ner Überwachungsstaat mit 
einem glücklichen Volk. So 
scheint es. Während interna-
tionale Agentenorganisationen 
im autonomen West-Berlin 
ihre Pläne schmieden, wird 
die DDR von einem furchtba-
ren Vorfall erschüttert: Über 
den Platz der Akademie zieht 
eine Giftgaswolke und fordert 
zahlreiche Tote. Ein Unfall? Ein 
Anschlag?

Quinn, Julia:
Rokesby - Der Earl mit den 
eisblauen Augen : Roman/
Julia Quinn. Aus dem ameri-
kanischen Englisch von Petra 
Lingsminat. - 3. Auflage. - 
Hamburg : mtb, Februar 2021. -  
351 Seiten. 
ISBN 978-3-7457-0071-8
Miss Billie Bridgerton weiß 
genau, dass sie Edward oder 
Andrew Rokesby heiraten 
wird. Seit Kindertagen sind sie 
und die Nachbarssöhne beste 
Freunde. Wen Billie dagegen 
bestimmt nicht heiraten wird, 
ist George, den ältesten Sohn 
der Rokesbys! Die arroganten 
Blicke aus seinen eisblauen 
Augen zeigen ihr: Er kann sie 
genauso wenig ausstehen wie 
sie ihn. Aber seit der attraktive 
Earl sie nach einem Unfall auf 
seinen starken Armen getra-
gen hat, hat sich etwas geän-
dert. Bd. 2 ebenfalls vorh.

Der Medienerwerb der 
Stadtbibliothek Zerbst/Anh. 
wird gefördert durch das 
Land Sachsen-Anhalt und 
den Landkreis Anhalt-Bitter-
feld.

Ryan Howard, Catherine:
The Nothing Man - Zwei Ge-
schichten. Ein Mörder. Kei-
ne Gnade : Thriller/Catherine 
Ryan Howard. Aus dem Engli-
schen von Jan Möller. - Deut-
sche Erstausgabe. - Hamburg 
: Rowohlt Taschenbuch Ver-
lag, Copyright 2021. - 
395 Seiten. 
ISBN 978-3-499-00536-7
Ein Opfer jagt den Serienkiller: 
Wer hat die Macht, den ande-
ren zu zerstören? “Ich war das 
Mädchen, das den Nothing 
Man überlebte. Jetzt bin ich 
die Frau, die ihn fassen wird.
„ So beginnt das True Crime-
Memoir “The Nothing Man„, 
das Eve Black über die ver-
zweifelte Suche nach dem 
Mann geschrieben hat, der vor 
nahezu zwanzig Jahren ihre 
gesamte Familie tötete. Dem 
Mann, der nie Spuren hinter-
ließ. Supermarkt-Wachmann 
Jim Doyle hat den Bestseller 
auch und je mehr er liest, des-
to größer wird seine Wut, denn 
er war - er ist - der Nothing 
Man.

Foley, Lucy:
Sommernacht : Thriller/Lucy 
Foley. Aus dem Englischen 
von Ivana Marinovi?. - 4. Auf-
lage. - München : Penguin 
Verlag, Copyright 2021. - 
445 Seiten. 
ISBN 978-3-328-10616-6
Eine abgelegene Insel vor der 
wilden Küste Irlands: An ei-
nem Sommertag versammeln 
sich Familie und alte Freunde, 
um die Hochzeit von Julia und 
Will zu feiern. Doch ein hefti-
ger Sturm schneidet die Insel 
von der Außenwelt ab. Bald 
macht das Gerücht die Runde, 
dass dieser Ort ein schreckli-
ches Geheimnis verbirgt. Und 
auch unter den Gästen drin-
gen immer unaufhaltsamer 
alte Feindseligkeiten und lang 
begrabene Geheimnisse ans 
Licht. Dann wird einer der Fei-
ernden tot draußen im Moor 
gefunden. Und die Situation 
auf der Insel eskaliert.

Child, Lee:
Der Spezialist : Ein Jack-
Reacher-Roman/Lee Child. 
Deutsch von Wulf Bergner. -  

1. Auflage. - München : Blan-
valet, 2021. - 446 Seiten. 
ISBN 978-3-7645-0761-9
Als er den Entschluss traf die 
Heimatstadt seines Vaters 
zu besuchen, ahnte Reacher 
noch nicht, dass es einen gu-
ten Grund gab, warum sein 
Vater Laconia den Rücken ge-
kehrt hatte. Während Reacher 
in der Vergangenheit herum-
stochert, gerät er ins Faden-
kreuz skrupelloser Männer, die 
für ihren Profit über Leichen 
gehen. Doch mit einem Mann 
wie Jack Reacher haben sie 
nicht gerechnet.

Shen, L. J.:
Boston Belles/L. J. Shen. Ins 
Deutsche übertragen von Anja 
Mehrmann. - Köln : LYX
1. Hunter : Roman - Deutsch-
sprachige Ausgabe. - Copy-
right 2021. . - 473 Seiten. 
ISBN 978-3-7363-1550-1
Sailor Brennan hat einen 
Traum: Sie will einmal in ihrem 
Leben an den Olympischen 
Spielen teilnehmen. Alles, was 
ihr dazu noch fehlt, ist ein fi-
nanzieller Sponsor. Da kommt 
das Angebot einer der reichs-
ten Familien Bostons gerade 
richtig: Sailor soll für ein halbes 
Jahr mit Hunter Fitzpatrick zu-
sammenleben und aufpassen, 
dass das schwarze Schaf der 
Familie keinen weiteren Skan-
dal anzettelt. Was Sailor nicht 
weiß: Der attraktive Hunter hat 
sich in den Kopf gesetzt, seine 
strenge „Nanny“ ins Bett zu 
bekommen, und macht dabei 
seinem Namen alle Ehre ...

Schwab, V. E.:
Das unsichtbare Leben der 
Addie Larue : Roman/V. E. 
Schwab. Aus dem Amerika-
nischen von Petra Huber und 
Sara Riffel. - 2. Auflage. - 
Frankfurt am Main : TOR, Juni 
2021. - 590 Seiten. 
ISBN 978-3-596-70581-8
Addie LaRue ist die Frau, an die 
sich niemand erinnert. Die un-
bekannte Muse auf den Bildern 
Alter Meister. Die namenlose 
Schönheit in den Sonetten der 
Dichter. Dreihundert Jahre lang 
reist sie durch die europäische 
Kulturgeschichte - und bleibt 
dabei doch stets allein. Seit sie 

Amts- und Mitteilungsblätter
Verteilung

Direkt in Ihren Briefkasten.

frisch auf den Frühstückstisch!LINUS WITTICH Medien KG
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Lokales Leben

Europagespräche: Bürgerdialog am 1. November in Zerbst/Anhalt

Auf Initiative der Vertretung der 
Europäischen Kommission in 
Deutschland und der Staats-
kanzlei und Ministerium für 
Kultur des Landes Sachsen-
Anhalt wurde im Jahr 2018 die 
Bürgerdialogreihe „Europage-
spräche in Sachsen-Anhalt“ 
gestartet und durch die Euro-
päische Bewegung Sachsen-
Anhalt e. V. organisiert. Seit 
2019 wurden 12 Veranstaltun-
gen in Klein- und Mittelstädten 

in neun Landkreisen Sachsen-
Anhalts durchgeführt.
Ziel ist es, im öffentlichen Mei-
nungsaustausch die Präsenz 
Europas in der politischen 
Kultur Sachsen-Anhalts zu be-
stärken. Die Fragen, Meinun-
gen, Ideen und Empfehlungen 
der Bürgerinnen und Bürger 
werden im Anschluss an die 
Veranstaltung durch das Or-
ganisationsteam in die digitale 
Plattform der „Konferenz zur 
Zukunft Europas“ als Beitrag 
zum europaweiten Beteili-
gungsprozess übertragen.
Das Europagespräch in 
Zerbst/Anhalt mit Sachsen-

Anhalts Europaminister Rai-
ner Robra (CDU) und dem 
Zerbster Bürgermeister An-
dreas Dittmann (SPD) bietet 
Bürgerinnen und Bürgern am 
Montag, dem 1. November, 
von 18 bis 19.30 Uhr im Saal 
des Rathauses, Schloßfreiheit 
12, die Gelegenheit für einen 
freien Dialog rund um die Sor-
gen, Interessen und Wünsche 
zur Zukunft Europas.
Andreas Dittmann sagt zur 
Veranstaltung: „Die Idee der 
Europagespräche trifft bei mir 
als stellvertretendes Mitglied 
im Europäischen Ausschuss 
der Regionen natürlich auf 

offene Türen. Ganz praktisch 
ist heute Dorf- oder Stadtent-
wicklung ohne Europa nicht 
mehr denkbar. Da aber sehr 
oft Verwaltungsverfahren die 
öffentliche Diskussion bestim-
men, ist das Europagespräch 
eine gute Gelegenheit, über 
das Mehr an Europa ins Ge-
spräch zu kommen.“

Der Einlass beginnt 17.15 Uhr. 
Anmeldungen sind per E-Mail 
an anmeldung@europagesp-
raeche.de möglich. Die Teil-
nahme ist aufgrund der aktu-
ellen Gegebenheiten an die 
3G-Regel gebunden

Beratungssprechtag der Investitionsbank Sachsen-Anhalt

Die Übernahme eines Unter-
nehmens ist mit vielen Vortei-
len verbunden und stellt eine 
gute Alternative zur Neugrün-
dung dar. Wer eine Nachfolge 
antritt, kann von einem be-
stehenden Kundenstamm, ein 
funktionierendes Team und 
einem solide ausgestatteten 
Betrieb profitieren. Investitio-
nen können step by step ge-
plant und je nach vorliegender 
Liquidität umgesetzt werden.
Wichtig ist, dass die Finanzie-
rung auf einem festen Funda-

ment steht. Begleitend zu den 
Hausbanken bieten Land und 
Investitionsbank vielseitige 
Förder- und Finanzierungs-
möglichkeiten für Gründer 
und Nachfolger. Das IB-Grün-
dungsdarlehen und das IB-
Nachfolgedarlehen unter-
stützen bei der Betriebs- und 
Geschäftsausstattung, bei der 
Vorfinanzierung von Aufträgen 
oder bei der Finanzierung des 
Kaufpreises. Kredite von bis 
zu einer halben Million bzw. 3 
Millionen Euro sind möglich.

Alle Fragen rund um die För-
derung beantworten die Ex-
perten der Investitionsbank 
kostenfrei zum nächsten 
Sprechtag am Donnerstag, 
dem 4. November.
Die Terminvergabe über-
nimmt die Entwicklungs- und 
Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft Anhalt-Bitterfeld mbH 
(EWG), Telefonnummer 03494 
6579-126 oder per Mail unter  
info@ewg-anhalt-bitterfeld.de.
In der Zwischenzeit stehen 
die Förderexperten weiter-

hin bei Bedarf für persönliche 
Gespräche zur Verfügung, sie 
werden erreicht über

- Ihren Wirtschaftsförderer 
vor Ort – EWG Anhalt-Bit-
terfeld mbH

- die kostenfreie IB-Hotline 
0800 56 007 57

- per E-Mail: 
beratung@ib-lsa.de

- via Kontaktformular 
www.ib-sachsen-anhalt.de/
kontaktformular

Auszug aus dem Angebot der KVHS Anhalt-Bitterfeld am Standort Zerbst/Anhalt

Kreatives Malen
Beginn: Mi., 3. Nov. 
um 17.45 Uhr (5 VA)

Literarische (kreative) 
Schreibwerkstatt am Vormit-
tag
Sie haben bereits viele Bücher 
gelesen und möchten sich nun 
auch selbst mit kleinen Texten, 
Erzählungen, Gedichten oder 
etwas Biografischem auspro-
bieren? Lernen Sie die Basis 
des literarischen Schreibens, 
tauschen Sie sich mit Gleich-
gesinnten aus, haben Sie 
Spaß am Schreiben! Beginn: 
Do., 4. Nov.,10.00 Uhr (6 VA)

Nähmaschinenführerschein 
2.0 am Samstagvormittag 
(nicht für Beginner geeig-

net) Beginn: Sa., 6. Nov. um  
09.30 Uhr (3x Sa.)

Fitness für Körper & Geist 
durch Tanzen im Line Dance-
Format
Beginn: Di., 2. Nov., 1. Kurs ab 
8.45 Uhr/ 2. Kurs ab 10.00 Uhr 
(je 7 VA)

Lach-Yoga - Lachen ist die 
beste Medizin
Beginn: Mi. 3. Nov. um  
16.30 Uhr (3 VA)

Vortrag: Alles Veggie? Vege-
tarische und Vegane Ernäh-
rung - sind vegetarische LM-
Produkte wirklich besser und 
gesünder?
Vegetarische Ernährungswei-
sen liegen im Trend. In den 
Supermarktregalen nimmt die 
Anzahl und Vielfalt an vegeta-

rischen und veganen Produk-
ten stetig zu. Doch sind diese 
Ernährungsformen für jeder-
mann geeignet? Hersteller 
und Handel weiten ihr Sorti-
ment an Ersatzprodukten ent-
sprechend aus. Vom „Käse“ 
über „Eis“ bis zum „Steak“- zu 
fast jedem Lebensmittel gibt 
es in den Supermärkten eine 
pflanzliche Alternative. Anbie-
ter werben offensiv mit dem 
Gesundheitsvorteil. Häufig 
sind diese Produkte teurer als 
ihre fleischhaltigen Varianten. 
Doch sind sie deswegen bes-
ser und gesünder? In diesem 
Vortrag erhalten Sie Kenntnis-
se, was hinter den vielverspre-
chenden Werbeaussagen und 
den zahlreichen Vegan- Labels 
steckt. Informiert wird zudem 
über die Kennzeichnung vege-
tarischer und veganer Lebens-

mittel. Dieser Vortrag ist ein 
Seminar gemeinsam mit der 
Verbraucherzentrale Sachsen-
Anhalt e. V.
Termin: Di., 16. Nov., 18 Uhr

Vortrag: Wie wichtig ist Was-
ser für unseren Körper?
Wasser ist Lebenselixier 
und die Grundlage unse-
res Körpers. Wasser fun-
giert in unserem Körper als 
Lösungs-, Transport und 
„Reinigungs“mittel.
Im Vortrag werden Beschwer-
den durch Flüssigkeitsmangel 
aufgezeigt.
Fast 70% unseres Körpers 
besteht aus Wasser. Diese 
Flüssigkeitsmenge gilt es zu 
halten. Wie viel beträgt die 
optimale Wasserversorgung? 
Ebenso spielt die Qualität des 
Wassers eine entscheidende 
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Rolle. Welche Inhaltstoffe soll-
ten in einem guten Mineral-
wasser vorhanden sein? Auf 
all diese Fragen wird im Vor-
trag eingegangen. Bringen Sie 
eine Flasche mit dem Wasser 
mit, das Sie trinken oder auch 
von Ihrem Leitungswasser. Es 
kann ein Trinkwassercheck mit 
Messung von Leitwert, Sätti-
gung, Wasser-härte, Nitratge-
halt inclusive Schwermetall-
test durchgeführt werden.
Termin: Do., 25. Nov., 16.30 Uhr

ENGLISCH Conversation B1
Teilnehmende erweitern ihre 
Sprachkenntnisse in Gesprä-
chen, Diskussionen und Dialo-
gen. Sie werden befähigt, sich 
frei - sowohl zur Alltagsproble-
matik als auch zu spezifischen 
Themen - äußern zu können.

Der Kurs auf B1-Niveau ist 
sprachlich anspruchsvoll und 
setzt langjährige bzw. inten-
sivere Beschäftigung mit der 
Sprache voraus. Er wendet 
sich an Absolventen von A2 
bzw. B1-Kursen bzw. an Inte-
ressenten mit präsenten bzw. 
nicht allzu lang zurückliegen-
den Vorkenntnissen. Im Kurs 
wird besonderer Wert auf frei-
es Sprechen gelegt. Sichere 
Grundkenntnisse sollten da-
her vorhanden sein. Beginn: 
Do., 4. Nov. um 18.15 Uhr  
(6 VA)

Wozu Passwörter? - Daten-
schutz und Selbstbestim-
mung im Netz
Passwörter schützen Online-
Konten, Dateien und Offline-
Programme vor fremdem 

Zugriff. Dritte können somit 
weder Ihre Daten ausspio-
nieren, noch in Ihrem Namen 
E-Mails versenden. Aus die-
sen Gründen ist der richtige 
Umgang mit Passwörtern 
und die Reflexion über Da-
tensicherheit in einer digital 
geprägten Welt wichtig. Sie 
lernen sowohl die Hintergrün-
de digitaler Mechanismen als 
auch Kriterien zur Erstellung 
und Verwaltung von Passwör-
tern kennen. Die Umsetzung 
fördert Ihre Autonomie im 
Umgang mit digitalen Medien. 
Das digitale Testament spielt 
bei Nutzung von Pass-wörtern 
eine bedeutende Rolle, hier 
erfahren Sie, was unbedingt 
zu tun ist.
Termin: Di., 2. Nov. von 18.00 
bis 20.15 Uhr

Wir freuen uns über Ihr Inte-
resse am Kursangebot der 
KVHS Anhalt-Bitterfeld. 

Die Einrichtung am Stand-
ort Zerbst/Anhalt erreichen 
Sie Di. & Do. 10 bis 18 Uhr 
& Mi. 10 bis 13 Uhr über:  
(03923 6111500 oder jederzeit 
über 8 service@kvhs-abi.de. 
Die aktuellsten Angebote finden 
Sie auf der Webseite: 
www.kvhs-abi.de Vorherige 
Anmeldungen vor (Online)-
Kurs oder Vortrag sind grund-
sätzlich erforderlich! (Ange-
bote unter Vorbehalt!) 

Die Durchführung der Veran-
staltungen erfolgt unter Ein-
haltung der jeweils geltenden 
SARS-CoV-2 Eindämmungs-
bestimmungen.

Aus Vereinen und Verbänden

Geburtstage und Jubiläen

Malteser bieten zum zweiten Mal Wanderung für trauernde Menschen an
Der Ambulante Hospiz- und 
Trauerbegleitungsdienst in 
Zerbst/Anhalt lädt trauernde 
Erwachsene, die von einem 
geliebten Menschen Abschied 
nehmen mussten, am Sams-
tag, dem 30. Oktober, zu einer 
circa 6 km langen Wanderung 
ein. Treffpunkt ist um 14 Uhr 
nach vorheriger Anmeldung 
der Parkplatz am Freibad am 

Max-Sens-Platz in Zerbst.
Die Teilnehmenden der Wan-
derung begegnen so Men-
schen, die ebenfalls den Ver-
lust eines Menschen aushalten 
und verarbeiten müssen. Im-
pulse und Texte während der 
Wanderung sollen helfen, 
miteinander ins Gespräch zu 
kommen, die Natur und das, 
was einem unterwegs begeg-

net, mit Achtsamkeit wahrzu-
nehmen und die Kraft der Na-
tur anzunehmen sowie eigene 
Ressourcen zu entdecken.
Begleitet wird die Wanderung 
von ehrenamtlichen Trauerbe-
gleiterinnen des Ambulanten 
Hospiz- und Trauerbeglei-
tungsdienstes Zerbst. Die 
Strecke ist nicht geeignet für 
Menschen mit eingeschränk-

ter Mobilität. Das Angebot ist 
kostenfrei.

Anmeldungen sind bis zum  
27. Oktober bei Gundula Heyn 
unter Telefon 03923 6129151, 
0170 7144110 oder per E-Mail 
an Gundula.Heyn@malteser.
org möglich.

Das Fest der „Goldenen Hochzeit“ feierten
am 15. Oktober 2021
das Ehepaar Rolf und Margitta Engelhardt
Zerbst/Anhalt
das Ehepaar Peter und Annelie Losert
Zerbst/Anhalt
das Ehepaar Klemens und Margitta Riedel
Zerbst/Anhalt
das Ehepaar Gert und Christa Schulze
Zerbst/Anhalt

am 22. Oktober 2021
das Ehepaar Günter und Hannelore Glattki
Zerbst/Anhalt, OT Bonitz
das Ehepaar Volker und Catherine Kunstmann
Zerbst/Anhalt

Das Fest der „Eisernen Hochzeit“ feierten
am 20. Oktober 2021
das Ehepaar Klaus und Elisabeth Partheil,
Zerbst/Anhalt

am 25. Oktober 2021
das Ehepaar Erhard und Reina Schönfeld
Zerbst/Anhalt

Dazu übermittelt der Bürgermeister nachträglich alle guten 
Wünsche für persönliches Wohlergehen und trotz der schwieri-
gen Zeit der Corona-Pandemie viele schöne Stunden im Kreise 
ihrer Lieben.
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Regionalpfarramt  
Zerbst-Lindau

Gottesdienste

Uns gibt es auch auf youtube.de und facebook.de
Zeit Ort

31.10. (So.) Reformationstag
31.10. (So.) 10:00 Uhr St. Trinitatis
31.10. (So.) 10:00 Uhr Kerchau
31.10. (So.) 14:00 Uhr Nutha (zu Tisch bei Luther – und 

danach Kuchen aus dem Dorf-
backofen)

06.11. (Sa.) 19:00 Uhr Eichholz – Abendandacht
07.11. (So.) 10:00 Uhr St. Trinitatis
07.11. (So.) 10:00 Uhr Nedlitz
07.11. (So.) 14:00 Uhr Zernitz
07.11. (So.) 17:00 Uhr St. Bartholomäi – Hubertusgot-

tesdienst
11.11. (Do.) 17:00 Uhr St. Jakobus – St. Martinsumzug 

bis St. Bartholomäi mit Martins-
feuer

14.11. (So.) 09:30 Uhr Hohenlepte
14.11. (So.) 10:00 Uhr Grimme
14.11. (So.) 10:00 Uhr St. Bartholomäi
14.11. (So.) 10:00 Uhr St. Trinitatis mit TriniTon
14.11. (So.) 11:00 Uhr Heidetorfriedhof - Volkstrauer-

tag
14:11. (So.) 10:30 Uhr Pulspforde
14.11. (So.) 14:00 Uhr Dobritz
14.11. (So.) 14:00 Uhr Steutz

Aufgrund der aktuellen Lage informieren Sie sich bitte vorab 
(Homepage, Facebook, Gemeindebüro), ob die Gottesdienste 
stattfinden können.
Bleiben Sie gesund!

Katholische Kirche St. Jakobus Zerbst, 
Friedrich-Naumann-Straße 37
Jeden Donnerstag, 08:30 Uhr, Hl. Messe
Jeden Samstag, 17:30 Uhr, Hl. Messe

Geburtstagsgratulationen des Bürgermeisters 
der Stadt Zerbst/Anhalt und ihrer Ortsteile
Besonders herzliche Glückwünsche übermittelt der Bürgermeis-
ter der Stadt Zerbst/Anhalt allen Jubilaren, die in der Zeit vom 
15. bis 28. Oktober 2021 ihren Geburtstag gefeiert haben. Alles 
erdenklich Gute, vor allem Gesundheit und Freude.
15.10. Joachim Biedermann zum 75. Geburtstag
15.10. Theresia Göritz zum 75. Geburtstag
15.10. Polina Leibovici zum 75. Geburtstag
16.10. Lothar Hoefer zum 80. Geburtstag
16.10. Peter Möbes zum 70. Geburtstag
17.10. Siegfried Heiniche zum 80. Geburtstag

Badewitz
17.10. Fritz Schmohl zum 70. Geburtstag
18.10. Karin Bürkner zum 80. Geburtstag
18.10. Reiner Dressel zum 70. Geburtstag
18.10. Christel Rudolf zum 80. Geburtstag
18.10. Regina Schlaak zum 70. Geburtstag
18.10. Sabine Theile zum 70. Geburtstag
19.10. Dorit Knape zum 70. Geburtstag
19.10. Erika Richter zum 70. Geburtstag

Walternienburg
19.10. Maria Scholz zum 80. Geburtstag

Garitz
20.10. Gudrun Düben zum 70. Geburtstag

Kermen
20.10. Ursula Randau zum 70. Geburtstag
20.10. Harald Sens zum 75. Geburtstag

Deetz
21.10. Helga Abraham zum 85. Geburtstag
21.10. Gisela Kunath zum 85. Geburtstag
22.10. Ursula Titz zum 70. Geburtstag

Nedlitz
23.10. Elisabeta Schwenk zum 70. Geburtstag
23.10. Marianne Wendt zum 75. Geburtstag

Steckby
24.10. Gunther Zabler zum 70. Geburtstag
25.10. Wilfried Bergt zum 75. Geburtstag

Kerchau
25.10. Ruth Handke zum 90. Geburtstag
25.10. Reina Schönfeld zum 85. Geburtstag
25.10. Diethardt Schümann zum 70. Geburtstag
26.10. Siegfried Kuhrt zum 85. Geburtstag

Eichholz
26.10. Rosemarie Lüder zum 80. Geburtstag
27.10. Liesa Buhe zum 95. Geburtstag
27.10. Ursula Körting zum 80. Geburtstag
28.10. Charlotte Erdmann zum 85. Geburtstag
28.10. Ursula Schaaf zum 80. Geburtstag

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 12. November 2021

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Dienstag, den 2. November 2021

Annahmeschluss für Anzeigen:
Mittwoch, der 3. November 2021, 9.00 Uhr
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Medienberater

im Verkaufsinnendienst (m/w/d)

Wir 
suchen 

Sie!

LINUS WITTICH ist ein erfolgreiches und expandierendes 
Unternehmen im Medienwesen. Wir geben wöchentlich über 
100 Mitteilungsblätter für Städte und Gemeinden in Bran-
denburg, Sachsen und Sachsen-Anhalt sowie verschiedene 
Sonderpublikationen heraus.

Aufgabenschwerpunkte:
•  Verkauf von Anzeigen und Medialeistungen
•  Verkauf von Officeprodukten, Werbemitteln usw.
•  Gewinnung von Neukunden/Pflege der Bestandskunden

Ihr Profil:
• Führerschein Klasse B
• das „Verkaufsgen“
• Argumentationsstärke und Abschlusssicherheit
• Engagement und Flexibilität
• sehr gute kommunikative Kompetenz
• Erfahrung in der Werbebranche
• Spaß an der Arbeit

Nach Einarbeitung und Einschätzung durch uns, 
gibt es die Möglichkeit im Homeoffice zu arbeiten.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit dem Stichwort 
„Bewerbung Verkaufsinnendienst“ per E-Mail an:

info@wittich-herzberg.de

LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster) E
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LINUS WITTICH ist ein erfolgreiches und expandierendes 
Unternehmen im Medienwesen. Wir geben wöchentlich über 
100 Mitteilungsblätter für Städte und Gemeinden in Bran-
denburg, Sachsen und Sachsen-Anhalt sowie verschiedene 
Sonderpublikationen heraus.

Wir suchen ab sofort für unser Medienhaus in Herzberg (Elster) 
qualifizierte Mitarbeiter für: 
• Umbruch – Layout von Text- und Anzeigenseiten
• Redaktion – Texterfasser
• Onlineteam – Kunden- und App-Support

Ihr Profil:
•  idealerweise Berufserfahrung in der Medienbranche
•  geübtes Auge für Rechtschreibung,
 Typografie und Gestaltung
•  teamfähig, flexibel einsetzbar und lernfähig
• gute kommunikative Kompetenzen
• Spaß an der Arbeit

Nach Einarbeitung und Einschätzung durch uns, 
gibt es die Möglichkeit im Homeoffice zu arbeiten.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit Stichwort 
„Bewerbung Umbruch“, „Bewerbung Redaktion“
oder „Bewerbung Onlineteam“
per E-Mail an:

info@wittich-herzberg.de

LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)

Wir suchen Verstärkung (m/w/d)
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Umbruch Redaktion Online
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Vertrauensfrau
Anja Schlegel
Tel. 03923 4878510
anja.schlegel@HUKvm.de
Haselopstr. 21
39261 Zerbst
Öffnungszeiten fi nden Sie unter
HUK.de/vm/anja.schlegel

Vertrauensmann
Lars-Guido Schlegel
Versicherungsfachmann
Tel. 03923 4878510
lars-guido.schlegel@HUKvm.de
Haselopstr. 21
39261 Zerbst
Öffnungszeiten fi nden Sie unter
HUK.de/vm/lars-guido.schlegel

MITMACHEN 
UND GEWINNEN!

100 x 1 TANKGUTSCHEIN
IM WERT VON JE

2.000 €

Super Leistung, kleiner Preis: Super Leistung, kleiner Preis: Super Leistung, kleiner Preis: 
unsere Kfz-Versicherungunsere Kfz-Versicherung
Jetzt wechseln! 

Den Teilnahmekupon zum Gewinn-
spiel erhalten Sie bei Ihrem hier 
genannten Ansprechpartner. Teil-
nahmeschluss ist der 8. Nov. 2021. 
Die Teilnahme am Gewinnspiel ist 
unabhängig von der Durchführung 
eines Beratungsgesprächs sowie 
vom Abschluss eines Versicherungs-
vertrages. Die Teilnahmebedingungen 
fi nden Sie unter HUK.de/gewinnspiel-
tanken. Viel Glück!

Noch mehr sparen? Vergleichen Sie 
einmal Ihre Kfz-Versicherung mit 
der HUK-COBURG. Mit uns sparen 
Sie oft mehrere Hundert Euro.

Ihre Medienberaterin vor Ort

Rita Smykalla berät Sie gerne.
0171 4144018 | rita.smykalla@wittich-herzberg.de

Wir 
beraten Sie 

gerne!gerne!gerne!gerne!gerne!gerne!

Bald ist Weihnachten. 
Denken Sie an Ihre Festtagsgrüße!
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LINUS WITTICH ist ein erfolgreiches und expandierendes 
Unternehmen im Medienwesen. Wir geben wöchentlich über 
100 Mitteilungsblätter für Städte und Gemeinden in Bran-
denburg, Sachsen und Sachsen-Anhalt sowie verschiedene 
Sonderpublikationen heraus.

Aufgabenschwerpunkte:
•  Kalkulation und Planung von Printprodukten  

für verschiedene Druckverfahren
•  Unterstützung der Produktionsleitung bei der  

Planung und Sicherung der Produktionsabläufe

Ihr Profil:
• Sie sind ein Teamplayer!
• Führerschein Klasse B
• Kenntnisse über Kalkulation und Kostenrechnung
• Ausgeprägtes Organisationstalent
• Kommunikations- und Führungsstärke
•  Verantwortungsbewusstsein den  

Mitarbeitern gegenüber
• Problemlösungskompetenz

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit dem Stichwort 
„Bewerbung Assistenz PL“ per E-Mail an:

info@wittich-herzberg.de

LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)

Assistenz der

Produktionsleitung (m/w/d)

Unvergessen

0800- 200 400 1

U
2

Kreuzstr. 34 · 40210 Düsseldorf
www.alzheimer-forschung.de

In Erinnerung an einen geliebten 
Menschen schafft Ihr Aufruf zur 
Kondolenzspende etwas 
Bleibendes für die Alzheimer-
Forschung. Rufen Sie uns an und 
erfahren Sie mehr unter: PORTAS®-Fachbetrieb

Petra Görisch
Buroer Aueweg 15 
06869 Coswig (Anhalt)

Tel.: 034903 /68720


